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Gleich zwei
Veranstaltungen an
einem Tag
Wählen Sie die passende Uhrzeit für sich

Kurt Werheit
vom BDR geehrt

Am liebsten zuhause, das ist wohl
die Antwort der meisten von uns,
wenn es darum geht, was mit uns
passiert, wenn wir alt und gar pfle-
gebedürftig sind. Aber wie geht
das? Welche Voraussetzungen
müssen erfüllt werden? Wie finde
ich einen geeigneten Pflege-
dienst? Wie unterstützt mich die
Pflegekasse und wie kann ich
meine Ansprüche geltend ma-
chen? In Zusammenarbeit mit
dem Oberlarer Pflegedienst „lie-
ber-zuhause“ helfen wir, diese Fra-
gen zu beantworten, denn in un-
serer Geschäftsstelle bieten wir

am Mittwoch, den 22. März um
14 Uhr sowie um 18 Uhr jeweils
eine Informationsveranstaltung für
Sie an. Selbstverständlich sind
auch Nichtmitglieder herzlich ein-
geladen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Aus organisatorischen
Gründen bitten wir um Ihre An-
meldung unter der Rufnummer
02241 - 9451628, per E-Mail un-
ter info@awo-oberlar.de, oder
persönlich in unserer Geschäfts-
stelle (Sieglarer Straße 66-68 in
Oberlar) zu den bekannten Öff-
nungszeiten.
AWO Oberlar - WIR im Quartier

Ein Karton voll
mit Sachspenden

Kurt Werheit (Foto: Rainer Busch)Kurt Werheit (Foto: Rainer Busch)Kurt Werheit (Foto: Rainer Busch)Kurt Werheit (Foto: Rainer Busch)Kurt Werheit (Foto: Rainer Busch)

Kurt Werheit, seit sechs Jahren
Teammanager des Spicher Team
Kern-Haus, kam eine besondere
Ehre zuteil. Er wurde in die Ehren-
gilde des Bundes Deutscher Rad-
fahrer aufgenommen. Die Bundes-
ehrengilde ist eine Traditionsver-
einigung verdienter Radsportler,
Funktionäre und langjähriger BDR
Mitglieder und wurde 1953 ge-
gründet.
Kurt Werheit wurde von einem Tri-
erer Rennfahrer vorgeschlagen
und im Januar in Trier bei einer
Feierstunde aufgenommen. Leider
konnte er den Termin wegen ei-
nes Auslandsaufenthalts nicht
persönlich wahrnehmen. „Das ist
eine besondere Ehre für mich“,
freute sich Werheit.
„Besonders stolz bin ich, dass der
Vorschlag aus dem Kreis der
Rennfahrer gekommen ist“, so
Werheit weiter. Der in Unkel am
Rhein beheimatete Funktionär,
der als aktiver Rennfahrer zahl-

reiche Podiumplätze bei Landes-
meisterschaften in Rheinland-
Pfalz erringen konnte, war 14 Jah-
re Landestrainer und Sportlicher
Leiter des Radsportverbandes
Rheinland und ist A-Trainer Rad-
sport. Außerdem ist Werheit Mit-
organisator von zahlreichen Rad-
sportveranstaltungen.

Eine große Kiste voll mit Win-
deln, Hygieneartikeln, Masken,
Kinderkleidung, Spülmittel,
Windelunterlagen, Servietten
und vielem mehr nahm SoFa
e.V.-Geschäftsführerin Antonel-
la Maglieri gestern dankbar in
Empfang.

Petra Neffendorf, Filialleiterin des
dm-Marktes in Sieglar, übergab
ihr diese Sachspenden für bedürf-
tige Familien bzw. besonders für
deren Kinder.
In unregelmäßigen Abständen wird
SoFa e.V. künftig mit weiteren Dro-
geriesachspenden bedacht.
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AWO Troisdorf-Mitte:
Für Sie mit Herz dabei
Wir haben ein neues Angebot:
Jeden Donnerstag von 10 bis 12
Uhr gibt Andreas Oeldemann Hil-
festellung bei EDV-Problemen,
zum Beispiel Einrichten oder Up-
daten von Tabletts, Software-Ein-
stellungen, Handhabung von
Suchmaschinen (Internet), Smart-
phone-Einstellungen.
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12
Uhr findet Skat für alle Interes-
sierten statt u d es werden weite-
re Skat-Spieler und Spielerinnen
gesucht.
Laut Wikipedia ist Skat ein Stra-
tegiespiel mit imperfekter Infor-
mation, das durch das Mischen

der Karten vor dem Geben auch
ein Glücksspielelement auf-
weist. Aha!!Aber, wie Sie wis-
sen ist es noch vieles mehr. Spie-
len Sie bei uns in Gemeinschaft
mit Anderen.
„Save the Date“ Bitte schon mal
vormerken: Auftritt der karabet-
tistischen Clowngruppe „Die 3
Faltigen“ am Freitag, 17. März
um 19 Uhr.
Alle VeranstaltungenAngebote
finden in unserer Begegnungstät-
te am Wilhelm-Hamacher-Platz 12
statt und es sind alle willkom-
men.

Kulturrucksack NRW
Kostenloser Workshop für 10- bis 14-Jährige

Kostenfreier WorkshopsKostenfreier WorkshopsKostenfreier WorkshopsKostenfreier WorkshopsKostenfreier Workshops

Bereits im Februar ist der erste
Kulturrucksackkurs der Kreativ-
Werkstatt unter dem Motto
Traumwelt Zukunft angelaufen. Im
April geht es weiter mit dem kos-
tenlosen Angebot für Kinder und
Jugendliche von 10 bis 14 Jahren.
Habt ihr Ideen, Wünsche und Träu-
me eure eigene Zukunft zu ge-
stalten und der Welt um herum
euch produktiv zu begegnen?
Vielleicht habt ihr Lust euch fernab
der Realität in eure verwunsche-
ne Fantasiewelt zu träumen, eine
Welt voller Fabelwesen und Figu-
ren, die für euch kämpfen? Eure

Visionen könnt ihr malerisch mit
Acrylfarbe und in Collagen (Bilder
aus Zeitungsschnipseln, Stoff und
Fundmaterial) umsetzen; natür-
lich lassen sich auch beide Tech-
niken kombinieren.
TTTTTermineermineermineermineermine: Samstag, 8. April, sowie
Samstag 15. April und Sonntag
16. April jeweils von 10 bis 13.45
Uhr.
WWWWWo:o:o:o:o: KreativWerkstatt Troisdorf
e.V., Burgallee 1 in Troisdorf
Weitere Infos auf www.kreativ-
werkstatt-troisdorf.info
Anmeldung: Mirjam Wingender
0151-23229062
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Tag der Batterie:
Stadtwerke bieten innovative Energiespeicher

Anzeige

Am 18. Februar steht der „In-
ternationale Tag der Batterie“
im Kalender - aber warum?
Wer ihn wann genau ins Le-
ben gerufen hat, ist unklar.
Unbestritten aber ist, dass er
zu Ehren des Geburtstages
von Alessandro Graf von Volta
Einzug gehalten hat.
Dem italienischen Physiker
und Begründer der Elektrizi-
tätslehre haben wir eine Er-
rungenschaft zu verdanken,
die aus dem heutigen Leben
nicht mehr wegzudenken ist:
die Batterie.

Unabhängigkeit to goUnabhängigkeit to goUnabhängigkeit to goUnabhängigkeit to goUnabhängigkeit to go
Ob Smartphone, Tablet oder
Taschenlampe - sie alle brau-
chen Batterien. Und während
Volta seinerzeit mit der ers-

ten Batterie eine bahnbrechen-
de Erfindung auf den Markt
brachte, gibt es heute weitaus
innovativere Energiespeicher,
die uns das Leben in vielerlei
Hinsicht leichter machen: Die
Rede ist von mobilen Powersta-
tionen. Kombiniert mit tragba-
ren Solartaschen machen sie
eine autarke Stromversorgung
möglich und setzen dabei zu 100
Prozent auf Sonnenstrom.
„Wir möchten die Energie-
wende aktiv vorantreiben und
stoßen viele große Projekte
an. Aber auch im Kleinen fo-
kussieren wir uns auf das The-
ma Nachhaltigkeit und schau-
en, wie wir möglichst verant-
wortungsvoll mit unseren be-
grenzten Ressourcen umgehen
können. Vor diesem Hinter-

grund erweitern wir kontinuier-
lich unseren Onlineshop um
Produkte, mit denen unsere
Kundinnen und Kunden erneu-
erbare Energie selbst generie-
ren und zudem flexibel nutzen
können“, erklärt Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt.

Geburtstagsgeschenk im Stadt-Geburtstagsgeschenk im Stadt-Geburtstagsgeschenk im Stadt-Geburtstagsgeschenk im Stadt-Geburtstagsgeschenk im Stadt-
werke-Shopwerke-Shopwerke-Shopwerke-Shopwerke-Shop
Zu Geburtstagen gehören Ge-
schenke. „Und so schenken wir
unseren Kundinnen und Kunden
anlässlich Voltas Geburtstag -
beziehungsweise des ‚Interna-
tionalen Tages der Batterie‘ -
100 Euro“, kündigt Dennis Rit-
ter, Projektmanager Energie-
dienstleistungen bei den Stadt-
werken Troisdorf, an. Wer zwi-
schen dem 18. und 28. Februar

2023 unter www.swt-shop.de
eine mobile Power Station mit
1.000 oder 2.000 Watt be-
stellt, profitiert automatisch
von der Geburtstags-Rabatt-
aktion.
„Volta würde staunen, was
heute mittlerweile alles mög-
lich ist - wirklich jeder kann
dank tragbarer Solarkraftwer-
ke erfolgreich Energie spei-
chern und sich im Bedarfsfall
zuverlässig mit Naturstrom
versorgen.
Dies ist zugegebenermaßen
nur ein kleines Puzzleteil, das
dazu beiträgt, die Energiewen-
de voranzutreiben, aber je
mehr Teile zusammenkommen,
desto schneller schaffen wir
es mit vereinten Kräften“, so
Vogt.
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Stadtwerke Troisdorf unterstützen Karneval „vun Hätze“

Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt überreicht gemeinsam mit Anton Scheller (links), dem Sponso-Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt überreicht gemeinsam mit Anton Scheller (links), dem Sponso-Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt überreicht gemeinsam mit Anton Scheller (links), dem Sponso-Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt überreicht gemeinsam mit Anton Scheller (links), dem Sponso-Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt überreicht gemeinsam mit Anton Scheller (links), dem Sponso-
ringbeauftragten der Stadtwerke Troisdorf, das Wurfmaterial und die Lebkuchenherzen an Thomas Blatzheimringbeauftragten der Stadtwerke Troisdorf, das Wurfmaterial und die Lebkuchenherzen an Thomas Blatzheimringbeauftragten der Stadtwerke Troisdorf, das Wurfmaterial und die Lebkuchenherzen an Thomas Blatzheimringbeauftragten der Stadtwerke Troisdorf, das Wurfmaterial und die Lebkuchenherzen an Thomas Blatzheimringbeauftragten der Stadtwerke Troisdorf, das Wurfmaterial und die Lebkuchenherzen an Thomas Blatzheim
(Mitte), den Vorsitzenden der KG Troisdorfer Altstädter 1960 e.V.(Mitte), den Vorsitzenden der KG Troisdorfer Altstädter 1960 e.V.(Mitte), den Vorsitzenden der KG Troisdorfer Altstädter 1960 e.V.(Mitte), den Vorsitzenden der KG Troisdorfer Altstädter 1960 e.V.(Mitte), den Vorsitzenden der KG Troisdorfer Altstädter 1960 e.V.

Zwei Jahre mussten die Jecken in
Troisdorf Coronabedingt auf ihren
beliebten Straßenkarneval ver-
zichten. In wenigen Tagen geht es
endlich wieder rund und damit die
lokalen Karnevalsvereine den bunt
kostümierten Schaulustigen ent-
lang der Zugstrecke auch etwas
zuwerfen oder überreichen kön-
nen, haben die Stadtwerke Trois-
dorf schon vor Wochen Kistenwei-
se Wurfmaterial zusammenge-
packt - von Jutebeuteln und Auto-
schwämmen über Bälle und Fris-
bees bis hin zu Trinkflaschen. Auch
Quietscheentchen und die niedli-
chen Trodini-Kuscheltiere warten
nun darauf, verteilt zu werden.
Seit der letzten Stadtwerke-Ver-
teilaktion ist sehr viel Zeit ins Land
gestrichen und zwischenzeitlich
hat der Energieversorger ein
neues Logo. „Im Sinne der Nach-
haltigkeit haben wir uns vor die-
sem Hintergrund dazu entschie-
den, unser Lager für den Karneval
zu räumen und die Vereine, Schu-
len und Kindergärten in diesem
Jahr besonders großzügig mit
Wurfmaterial bedacht. Wir freuen
uns, dass so viele - auch sehr hoch-
wertige - Werbemittel somit ei-
nem guten Zweck zur Verfügung
gestellt werden können“, erklärt
Stadtwerke-Geschäftsführerin
Andrea Vogt. Darüber hinaus ha-

ben die Stadtwerke 3.000 leckere
Lebkuchenherzen backen lassen,
die sie „vun Hätze“ an die Bürger
verteilen lassen und damit allen
eine tolle närrische Zeit wünschen.
Klasse statt MasseKlasse statt MasseKlasse statt MasseKlasse statt MasseKlasse statt Masse
So wie mit dem im letzten Jahr
neu eingeführten Holzorden und
den Lebkuchen-Herzen in dieser
Session lassen sich die Stadtwer-
ke immer wieder etwas Neues für
Karneval einfallen. Und dabei ist

eins klar: Möglichst nachhaltig soll
es sein. „Als umweltbewusster
Energieversorger wollen wir den
Spagat schaffen, auch künftig die
Karnevalsgruppen mit attrakti-
vem Wurfmaterial zu versorgen,
ohne dabei beispielsweise unnö-
tigen Verpackungsmüll zu produ-
zieren oder Wegwerfartikel aus
Fernost zu importieren“, erklärt
Vogt. Schon länger befasse man
sich daher mit dem Thema nach-

haltiges Wurfmaterial und sei
noch auf der Suche nach adäqua-
ten Alternativen zu den bisheri-
gen Produkten. Diesbezüglich sei
man auch mit dem Festausschuss
Troisdorfer Karneval sowie den
zahlreichen lokalen Vereinen im
intensiven Austausch und versu-
che gemeinsam Mittel und Wege
zu finden, um das lokale Brauch-
tum auch in Zukunft fördern und
unterstützen zu können.
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Informationsveranstaltung
zu COPD und einge-
schränkte Lungenfunktion

Lebensmittelrettung

Am Montag, 27. Februar um 14
Uhr lädt die COPD-Selbsthilfe-
gruppe Oberlar (in den Räumen
des Stadtteilzentrums der AWO
Oberlar, Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf) zu einer theo-
retischen wie praktischen Ein-
führung zum Thema „Die positi-
ven Effekte des Singens bei
COPD“ ein. Die Referentin, Frau
Dr. Anette Einzmann, ist lang-
jährige Leiterin von Pneumissi-
mo e. V., einem Chor für Men-
schen mit eingeschränkter Lun-
genfunktion, der wöchentlich an
jeweils zwei Standorten, am
Uniklinikum Köln und in Trois-
dorf-Sieglar probt. Nachdem so-
wohl durch medizinische Studi-
en wie auch gesangspädago-

gisch gezeigt wird, dass Singen
das individuelle Atemmuster
verbessert, trainiert und so tat-
sächlich die Sauerstoffsättigung
optimiert, wollen wir gemeinsam
in einem kleinen Warm-up, Ein-
singen und dem Einstudieren von
ein, zwei Liedern diesen positi-
ven Effekten auch gleich selbst
nachspüren.
Um hinsichtlich Corona auf der
sicheren Seite zu sein, bitten wir
deshalb um einen tagesaktuellen
Schnelltest (Testzentrum oder
selbst gemacht, bitte mitbringen).
Die COPD-Selbsthilfegruppe trifft
sich regelmäßig.
Weitere Infos erhalten Sie per E-
Mail copd@awo-oberlar.de oder
telefonisch unter 02241-9451628

Seit Sommer 2022 haben wir Kon-
takt zu Frau Hauwetter aufgenom-
men. Sie gehört zu einem Team,
die Lebensmittel in den umlie-
genden Discountern retten und
anderen Institutionen ebenfalls
zur Verfügung stellen.
Dank der Spenden, können wir
unsere Familien in kontinuierli-
chen Abständen mit Lebensmit-
teln #bunten Tüten unterstützen.
Dazu gehören viele verschiedene
Produkte, wie zum Beispiel Obst,
Gemüse und Brot.
Wir bedanken uns ganz herzlich,
für die Kooperation und das En-
gagement von Frau Hauwetter.
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Mut zu TUN
Die TROWISTA freut sich über innovative Gründung in Troisdorf

v.l.n.r.: Alexander Miller und Tobias Voits (TROWISTA) überreichen Maximilian Haas, Dietmar und Patrickv.l.n.r.: Alexander Miller und Tobias Voits (TROWISTA) überreichen Maximilian Haas, Dietmar und Patrickv.l.n.r.: Alexander Miller und Tobias Voits (TROWISTA) überreichen Maximilian Haas, Dietmar und Patrickv.l.n.r.: Alexander Miller und Tobias Voits (TROWISTA) überreichen Maximilian Haas, Dietmar und Patrickv.l.n.r.: Alexander Miller und Tobias Voits (TROWISTA) überreichen Maximilian Haas, Dietmar und Patrick
Schwarz (/TUN Gruppe) das TROWISTA-Willkommenspaket.Schwarz (/TUN Gruppe) das TROWISTA-Willkommenspaket.Schwarz (/TUN Gruppe) das TROWISTA-Willkommenspaket.Schwarz (/TUN Gruppe) das TROWISTA-Willkommenspaket.Schwarz (/TUN Gruppe) das TROWISTA-Willkommenspaket.

Wirtschaftspsychologe Patrick
Schwarz und Marketingexperte
Maximilian Haas lernten sich bei
einem der zahlreichen Unterneh-
merfrühstücke des Unternehmer-
clubs pro Troisdorf und der TRO-
WISTA kennen. Mit Erfolg, denn
nun haben sie gemeinsam mit
Organisationsentwickler Max
Schwerhoff, Dietmar Schwarz, In-
haber der Unternehmensberatung
inFührung sowie Social Media Ex-
pertin Tram Haas, eine gemeinsa-
me GmbH gegründet: Die „TUN
Gruppe GmbH“ ist angesiedelt in
Troisdorf, genauer in den Räum-
lichkeiten des bereits bestehen-
den Unternehmens „inFührung“,
wo Dietmar und Patrick Schwarz
bereits tätig sind. Der Fokus liegt
darauf, innovative Lösungen in die
Unternehmen zu bringen, um den
Mangel an qualifizierten Arbeits-
kräften und die hohe Fluktuation
von Mitarbeitenden zu beseitigen.
„Wir kombinieren unsere jahre-
lange Erfahrung aus unseren Fach-
bereichen und setzen die daraus
resultierende Expertise nun ein,
um Unternehmen z. B. bei der Ver-
besserung ihrer Unternehmens-
kultur zu unterstützen und pas-
sende Mitarbeiter*innen zu fin-
den“, so Dietmar Schwarz, der die
vier jungen Unternehmer*innen
vor allem als Mentor begleitet.
Das Herzstück der „/TUN Grup-/TUN Grup-/TUN Grup-/TUN Grup-/TUN Grup-
pe“pe“pe“pe“pe“ ist das „/TUN Mentoring“ -„/TUN Mentoring“ -„/TUN Mentoring“ -„/TUN Mentoring“ -„/TUN Mentoring“ -
eine Kombination aus Videoinhal-
ten, individuellen Coachings und
zahlreichen wertvollen Begleitdo-
kumenten, die den Unternehmen

dabei helfen, sich als attraktiver
Arbeitgeber auf dem Markt zu
positionieren. Eines der Highlights
ist das eigens dafür entwickelte
„/Kultur Radar“„/Kultur Radar“„/Kultur Radar“„/Kultur Radar“„/Kultur Radar“, welches die in-
dividuelle Unternehmenskultur
anhand eines Fragebogens sicht-
bar macht und Unternehmen
dabei unterstützt, die eigenen
Stärken bestmöglich, bspw. für die
Gewinnung von passenden Fach-
kräften, zu nutzen.

„Wir freuen uns sehr über diese
spannende Gründung, besonders
da das Thema Fachkräfte derzeit
wirklich alle Unternehmen be-
schäftigt“, so TROWISTA-Wirt-
schaftsförderer Tobias Voits. „Die
/TUN Gruppe hat innerhalb kür-
zester Zeit ein sehr interessantes
und vor allem eigenes Konzept
auf die Beine gestellt. Wir sind
gespannt wie es weitergeht und
wünschen gutes Gelingen“, er-

gänzt Wirtschaftsförderer-Kollege
Alexander Miller.
Auch TROWISTA-Geschäftsführer
Wolf-Dieter Grönwoldt fühlt sich
bestätigt: „Es ist schön zu sehen,
dass unsere Formate - wie das
Unternehmerfrühstück - zu solch
spannenden Gründungen am
Standort beitragen“.
Mehr Informationen zum Unter-
nehmen finden Sie unter
www.tungruppe.de
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentlichen
Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 10. Februar 2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der Auf-
enthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustellung an
einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht möglich ist, und
wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Sergey Herrn Sergey Herrn Sergey Herrn Sergey Herrn Sergey TTTTTolikolikolikolikolikevevevevev (zuletzt wohnhaft  (zuletzt wohnhaft  (zuletzt wohnhaft  (zuletzt wohnhaft  (zuletzt wohnhaft SvetlaySvetlaySvetlaySvetlaySvetlayaulica 3,aulica 3,aulica 3,aulica 3,aulica 3, Kijev Kijev Kijev Kijev Kijev)))))
„Ordnungsverfügung F„Ordnungsverfügung F„Ordnungsverfügung F„Ordnungsverfügung F„Ordnungsverfügung Festsetzung der estsetzung der estsetzung der estsetzung der estsetzung der VVVVVerwertung im erwertung im erwertung im erwertung im erwertung im WWWWWege der Erege der Erege der Erege der Erege der Er-----
satzvornahme;satzvornahme;satzvornahme;satzvornahme;satzvornahme;     AA 31/2022“AA 31/2022“AA 31/2022“AA 31/2022“AA 31/2022“
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem
Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. § 16
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der
aktuellen Fassung.
Der Beschuldigte oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist be-
rechtigt, den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zim-
mer 215 gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen
und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechts-
nachteile zu befürchten sind.

Troisdorf, den 07.02.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. Almon
Sachgebietsleiterin
Kommunaler Ordnungsdienst

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung nachfolgender Wid-
mungsverfügung erfolgte am 13.02.2023 gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Troisdorf auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter
der Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird
hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Widmungsverfügung
hier: Geh- und Seitenwege
Siebengebirgsallee, Troisdorf
Aufgrund der Klassifizierung als Landesstraße L143 gelten die Fahr-
bahnen der Straße Siebengebirgsallee als öffentlich gewidmet, die
dort entlang verlaufenden Geh- und Seitenwege werden hiermit
gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen
(StrWG NW) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW S.
1028 / SGV.NRW.91) ohne Beschränkung des Gemeingebrauchs als
Gemeindestraße für den öffentlichen Verkehr gewidmet.
Die Widmung erstreckt sich, wie in dem in dem nachfolgenden
Lageplan dargestellt, auf die Flurstücke Gemarkung Troisdorf, Flur
11, Nrn. 4847, 4153, 4844, Teil aus 4845, 4838, 4842, 4840 sowie Flur
4, Nrn. 2431, 2430, 2432 2429, 2440, 2438, 2433, 2443, 2427, 1423,
2777, 2425, 2449, 2451, 2444, 2446, 2453, 2455, 2457, 2046, 2844.
Durch die förmliche Widmung erhalten auch die Geh- und Seitenwe-

Öffentliche
Bekanntmachung der
Schöffenwahl 2023
Vertreter*innen des Volkes an der
Rechtsprechung
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöff*innen und
Jugendschöff*innen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gesucht. Die
Stadt Troisdorf sucht insgesamt 27 Frauen und Männer, die am Amts-
gericht Siegburg und Landgericht Bonn als Vertreter*innen des Volkes
an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Für das Jugend-
schöffenamt werden 17 Personen benötigt.
Gesucht werden Bewerber*innen, die in der Stadt Troisdorf wohnen und

am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden.
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache aus-
reichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren we-
gen einer schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von
öffentlicher Ämter führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch
hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter*innen, Rechts-
anwält*innen, Polizeivollzugsbeamt*innen, Bewährungshelfer*innen,
Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener*innen sollen nicht zu
Schöff*innen gewählt werden.
Weitere Informationen zur Schöffenwahl und zum Schöffenamt,
insbesondere zu den geforderten Kompetenzen und Anforderungen an die
Bewerber*innen und späteren Amtsinhaber*innen, den Belastungen und
der Verantwortung sowie zu den Einflussmöglichkeiten auf Verfahren und
Urteile werden in einer separaten Pressemeldung im Rundblick sowie auf
der Homepage der Stadt Troisdorf unter www.troisdorf.de veröffentlicht.
Die Volkshochschule Troisdorf/Niederkassel bietet eine Informations-
veranstaltung über das Schöffenamt an. Ein Richter wird am Mittwoch,
den 01. März 2023, von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, in der VHS Troisdorf
und Niederkassel, Lohmarer Straße 33, Raum 032 (Rupert-Neudeck-
Schule), 53840 Troisdorf, über das Amt informieren. Anmeldungen
können über die Internetseite (http://vhs-tdf-ndk.de) oder über die
Anmeldekarte im Programmheft der Volkshochschule erfolgen.
Wer sich zur Ausübung dieses Amtes in der Lage sieht, kann sich für
das Schöffenamt in Erwachsenenstrafsachen bis spätestens zumbis spätestens zumbis spätestens zumbis spätestens zumbis spätestens zum
30.04.202330.04.202330.04.202330.04.202330.04.2023 beim Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle, Datenschutz
der Stadt Troisdorf, Herrn Zumbrock, Telefon 02241/900-304, bewer-
ben. Das Formular kann auf der Internetseite der Stadt Troisdorf
www.troisdorf.de oder der Seite der Deutschen Vereinigung der Schöf-
finnen und Schöffen www.schoeffen.de heruntergeladen oder unter der
Telefonnummer 02241/900-304 angefordert werden.
Interessent*innen für das Amt eines*er Jugendschöff*in richten ihre
Bewerbung an das Jugendamt der Stadt Troisdorf, Herrn Jörn Münz-
Radtke (Tel. 900-517), bis spätestens zum 07.04.2023bis spätestens zum 07.04.2023bis spätestens zum 07.04.2023bis spätestens zum 07.04.2023bis spätestens zum 07.04.2023

Troisdorf, den 15. Februar 2023
Stadt Troisdorf
Rechtsamt, Zentrale Vergabestelle, Datenschutz / Jugendamt
Der Bürgermeister
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ge der Siebengebirgsallee die Eigenschaften einer „öffentlichen“
Straße im Sinne des Straßen- und Wegerechts.
Die förmliche Widmung dieser selbständigen Bestandteile der Stra-
ße ist durch die Stadt Troisdorf als Straßenbaubehörde und Trägerin
der Straßenbaulast vorzunehmen.
Die Pläne, aus denen die gewidmeten Straßenflächen ersichtlich
sind, können auch nach Terminvereinbarung während der Dienst-
stunden im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zimmer 407 einge-
sehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung
wird gemäß § 16 der Haupt-
satzung der Stadt Troisdorf
durch die Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Trois-
dorf unter der Internetadresse
www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen vollzogen. Auf die er-
folgte Bereitstellung der öffent-
lichen Bekanntmachung und die
Internetadresse wird im wö-
chentlich erscheinenden Rund-
blick, Ausgabe Troisdorf, als
Amtsblatt der Stadt Troisdorf,
nachrichtlich hingewiesen.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmungsverfügung
kann vor dem Verwaltungsgericht
Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln,
binnen eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle Klage er-
hoben werden. Die Klage muss
den Kläger, den Beklagten und
den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen.
Die Klage kann auch durch Über-
tragung eines elektronischen Do-
kuments an die elektronische
Poststelle des Gerichts erhoben
werden.
Das elektronische Dokument
muss für die Bearbeitung durch
das Gericht geeignet sein. Es
muss mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur der ver-
antwortenden Person versehen
sein oder von der verantworten-
den Person signiert und auf ei-
nem sicheren Übermittlungsweg
gemäß § 55a Absatz 4 VwGO ein-
gereicht werden.
Die für die Übermittlung und
Bearbeitung geeigneten tech-
nischen Rahmenbedingungen
bestimmen sich nach näherer
Maßgabe der Verordnung über
die technischen Rahmenbedin-
gungen des elektronischen
Rechtsverkehrs und über das
besondere elektronische Be-
hördenpostfach (Elektroni-
sche r-Rechtsve rkehr-Vero rd-
nung -ERVV) in der jeweils gül-
tigen Fassung.
Die Bekanntmachung vorstehen-
der Widmungsverfügung wird

hiermit angeordnet; mit der Bekanntmachung wird die Widmungs-
verfügung wirksam.

Troisdorf, den 01.02.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Straßensperre
in der Flachtenstraße
Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen:

Öffentliche Sitzungen
im Februar 2023
Stadtrat und Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG). Wegen des
Platzbeöödarfs in Corona-Zeiten

tagen Stadtrat und große Aus-
schüsse in der Stadthalle Kölner
Str. 167.
Do, 23.02.: Ausschuss für Mobi-
lität und Bauwesen, Sitzungs-
saal A (Rathaus, Erdgeschoss),
18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Rege-
lungen. Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de

Zur Verlegung von Glasfaser-
kabeln in der Flachtenstraße
von Haus Nr. 8a bis Grabenstra-
ße 29 werden vom 21.02.2023

bis 04.04.2023 der Gehweh
und die Fahrbahn (halbseitig)
in mehreren Abschnitten ge-
sperrt.
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Grand Tour mit Concerto Köln und Max Volbers
Kunsthaus Troisdorf:

Hintergrund-Gespräche
mit Bürgermeister Alexander Biber
O!wie Troisdorf:

O! wie TroisdorfO! wie TroisdorfO! wie TroisdorfO! wie TroisdorfO! wie Troisdorf

Internetseite, Rundblick, Face-
book, Instagram: Die Stadt infor-
miert auf vielen Kanälen. Jetzt ist
ein weiterer hinzugekommen: der
neue Podcast „O! wie Troisdorf“.
Die erste Folge mit dem Titel
„Troisdorf Alaaf! Ein Podcaststu-
dio voller Jecken“ ist online und
kann unter https://o-wie-
troisdorf.podigee.io sowie bei al-
len bekannten Podcast-Anbietern
abgerufen werden.
Zum Start geht es um den Trois-
dorfer Karneval, samt der aktuel-
len Herausforderungen für die
Gesellschaften, die Sitzungen,
Partys und Züge für die Troisdor-
fer Jecken ausrichten. Und die
Karnevalisten tun noch viel mehr!
Im Gespräch darüber ist Alexan-
der Biber mit dem jungen Trois-
dorfer Dreigestirn - bestehend aus
Marcello Barth (Prinz), Sina Mer-

don (erste weibliche Jungfrau) und
Kevin Weber (Bauer) samt Adju-
danten.
Mit dabei sind zudem die „alten
Hasen“ Paul Dobelke, 1. Vorsit-
zender und Präsident der Karne-
valsgesellschaft Fidele Sandha-
sen Oberlar von 1953, sowie Tors-
ten Sterzel, 2. Vorsitzender und
Literat der Karnevalsgesellschaft
Troisdorfer Altstädter 1960. Sie
sprechen nicht nur über den Kar-
neval in den Sälen und auf der
Straße, sondern auch über viele
Fragen, die sich hinter den Kulis-
sen stellen.
Nach diesem fröhlichen, mitunter
auch nachdenklichen Podcast-
Start freut sich Bürgermeister Bi-
ber über Vorschläge und Fragen
für die nächsten Folgen.
Zuschriften bitte an:
podcast@troisdorf.de

Concerto KölnConcerto KölnConcerto KölnConcerto KölnConcerto Köln

Max VolbersMax VolbersMax VolbersMax VolbersMax Volbers

Grand Tour mit Concerto Köln und
Max Volbers am Donnerstag,
02.März 2023, 20:00 Uhr im
Kunsthaus Troisdorf
Wer im 18. Jahrhundert etwas auf
sich hielt (und es sich leisten konn-
te!), begab sich mindestens
einmal auf eine „Grand Tour“,
eine Rundreise durch Europa. Auch
Georg Philipp Telemann war
bereits als junger Mann von an-
deren Nationen fasziniert:
Concerto Koln reist mit dem

Blockflotisten Max Volbers auf den
Spuren Telemanns und seiner Zeit-
genossen durch das alte Europa...
Neben Auszügen aus Georg Phi-
lipp Telemanns „Klingender Geo-
graphie“ stehen Blockflötenkon-

zerte von Johann Sebastian Bach,
Giuseppe Sammartini und Anto-
nio Vivaldi auf dem Programm.
Eintrittspreise:
20,00 € (Erwachsene)
10,00 € (Schüler, Studenten)

Freie Platzwahl
Kartenvorkauf: Kunsthaus Trois-
dorf und Stadtbibliothek Troisdorf
City Center sowie Vorbestellung
per Email an:
baquetf@troisdorf.de
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Sterben wie die Fliegen?
Vortrag im Portal Burg Wissem:

Foto: Justus SiebertFoto: Justus SiebertFoto: Justus SiebertFoto: Justus SiebertFoto: Justus Siebert

Wieso verschwinden unsere Insek-
ten?
Die Ursachen und Auswirkungen
des drastischen Rückgangs von
Biene, Käfer, Schmetterling und
Co. erläutern Dr. Georg Gellert
und Hanno Pritzkow vom Alpen-

verein Rhein-Sieg am
24. Februar 2023 ab 19:00 Uhr24. Februar 2023 ab 19:00 Uhr24. Februar 2023 ab 19:00 Uhr24. Februar 2023 ab 19:00 Uhr24. Februar 2023 ab 19:00 Uhr
im Pim Pim Pim Pim Portal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg Wissem.Wissem.Wissem.Wissem.Wissem.
Die Referenten bringen Ihnen die
Bedeutung des „ökologischen
Netzes“ näher. Denn nicht nur
die Spinnen krabbeln in diesem

kunstvollen Gewebe, sondern
auch wir.
Selbst Pandemien können auf
dieses arg beschädigte Netz zu-
rückgeführt werden. Anschaulich
werden einzelne Aspekte be-
leuchtet.

Veranstalter: Portal Burg Wissem
in Kooperation mit dem Alpenver-
ein Rhein-Sieg
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Portal Burg Wissem
Kosten: keine
Anmeldung: nicht erforderlich
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Feuerwehr Troisdorf spendet vier Notfallzelte
Hilfe für Erdbebenopfer:

v.l. Muharrem Agustoslu (Medipa), Bürgermeister Alexander Biber, Caglar und Banu Kepekci (Medipa), Hans-v.l. Muharrem Agustoslu (Medipa), Bürgermeister Alexander Biber, Caglar und Banu Kepekci (Medipa), Hans-v.l. Muharrem Agustoslu (Medipa), Bürgermeister Alexander Biber, Caglar und Banu Kepekci (Medipa), Hans-v.l. Muharrem Agustoslu (Medipa), Bürgermeister Alexander Biber, Caglar und Banu Kepekci (Medipa), Hans-v.l. Muharrem Agustoslu (Medipa), Bürgermeister Alexander Biber, Caglar und Banu Kepekci (Medipa), Hans-
Jürgen Spies, Lars Gödel, André Dekleermaeker (Feuerwehr Stadt Troisdorf)Jürgen Spies, Lars Gödel, André Dekleermaeker (Feuerwehr Stadt Troisdorf)Jürgen Spies, Lars Gödel, André Dekleermaeker (Feuerwehr Stadt Troisdorf)Jürgen Spies, Lars Gödel, André Dekleermaeker (Feuerwehr Stadt Troisdorf)Jürgen Spies, Lars Gödel, André Dekleermaeker (Feuerwehr Stadt Troisdorf)

Mehr als eine Woche ist ver-
gangen seit den schweren Erd-
beben am 06. Februar in der
Türkei und Syrien. Nur noch
wenige Überlebende werden
gerettet. Die Zahl der Toten
steigt nach wie vor unaufhör-
lich.
Es drohen weitere humanitäre
Katastrophen:
Tausende Menschen werden
vermisst.
In Syrien wurden nach ersten
Schätzungen mehr als 5 Millio-
nen Menschen obdachlos. Im
Südosten der Türkei kamen
bislang mehr als 1,2 Millionen
Menschen in Notunterkünften
unter.
Laut Bericht der Tagesschau
wächst die Seuchengefahr im
Erdbebengebiet.
Bürgermeister Alexander Biber
steht in engem Austausch mit
dem Generalkonsul der Repub-
lik Türkei in Köln, Turhan Kaya.
Aktuell suchen sie gemeinsam
nach einer großen Halle in Trois-
dorf, um die Hilfsgüter, die vom
Köln-Bonner Flughafen aus
nach Antep geschickt werden
sollen, zu sortieren.
Die Medipa Handels GmbH aus
Troisdorf organisiert Hilfsliefe-
rungen in die Türkei.
Hilfslieferungen können über
das firmeneigene Transportsys-
tem schnellstmöglich in betrof-
fene Gebiete erfolgen.
Die Feuerwehr der Stadt Trois-
dorf hat nun vier große Notfall-
zelte der Jugendfeuerwehr ge-
spendet, die rund 80 Personen
ein Obdach bieten.

Die Medipa Handels GmbH
übernimmt den Transport nach
Besni. Besni ist eine Stadt und
zugleich Landkreis in der türki-
schen Provinz Adiyaman in Süd-
ostanatolien, die von dem Erd-
beben schwer betroffen ist. Seit
2012 besteht eine Städtefreund-
schaft mit Besni.
Bürgermeister Alexander Biber
zeigte sich während eines Ge-
sprächs mit den Geschäftsfüh-

rern der Medipa GmbH, Banu
und Caglar Kepekci, betroffen
vom Schicksal der Menschen in
der Türkei und Syrien: „Unsere
Gedanken sind bei den zahl-
reichen Opfern und ihren Fami-
lien vor Ort und bei uns in Trois-
dorf. Wenn wir irgendwo helfen
können, sind wir gern dazu be-
reit.“
Die Firma Medipa Handels
GmbH nimmt weiterhin Spen-

den zum Transport in das Erd-
bebengebiet entgegen.
Benötigt werden Notfal lzelte,Notfal lzelte,Notfal lzelte,Notfal lzelte,Notfal lzelte,
mobile Sanitäranlagen, Cam-mobile Sanitäranlagen, Cam-mobile Sanitäranlagen, Cam-mobile Sanitäranlagen, Cam-mobile Sanitäranlagen, Cam-
pingtoiletten und Heizstrpingtoiletten und Heizstrpingtoiletten und Heizstrpingtoiletten und Heizstrpingtoiletten und Heizstrahlerahlerahlerahlerahler.....
Spendenwillige können sich di-
rekt an die Medipa Handels
GmbH wenden:
Medipa Handels GmbH, Junkers-
ring 51, 53844 Troisdorf
Tel: +49 (0) 22 41-25 22 770, Mail:
info@merinos-eu.de
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Krabbelgruppe und
Spielgruppe in Bergheim
Familienzentrum Am Krausacker:

Rechtskenntnis und
Menschenkenntnis
Stadt Troisdorf sucht Schöff*innen:
Im ersten Halbjahr 2023 wer-
den bundesweit Schöff*innen
und Jugendschöff*innen für die
Amtszeit von 2024 bis 2028
gesucht.
Gesucht werden in der Stadt
Troisdorf insgesamt 27 Frauen
und Männer, die am Amtsge-
richt Siegburg und Landgericht
Bonn als Vertreter*innen des
Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen teilnehmen. Für

das Jugendschöffenamt werden
17 Personen benötigt.
Die Verwaltung sucht Bewer-
ber*innen, die in der Stadt Trois-
dorf wohnen und am 01.01.2024
zwischen 25 und 69 Jahre alt sein
werden. Wählbar sind deutsche
Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherr-
schen müssen.
Weitere Infos unter
www.troisdorf.de/schöffen.

Das Familienzentrum Am Kraus-
acker bietet ab März eine neue
Eltern-Kind-Krabbelgruppe und
eine neue Eltern-Kind-Spiel-
gruppe an und freut sich auf
zahlreiche Anmeldungen.
Eltern-Kind-Krabbelgruppe:Eltern-Kind-Krabbelgruppe:Eltern-Kind-Krabbelgruppe:Eltern-Kind-Krabbelgruppe:Eltern-Kind-Krabbelgruppe:
Für wen? Kinder im Alter von
vier Monaten bis zu einem Jahr
in Begleitung eines Elternteils
Wann? Montagvormittag von
09.30 bis 10.30 Uhr
Termine: 20.03.2023,
27.03.2023, 17.04.2023,
24.04.2023, 08.05.2023,
15.05.2023, 05.06.2023,
12.06.2023, 19.06.2023
Wer begleitet die Gruppe? Bri-
gitte Wiese, Erzieherin
Zielsetzung? Die erste Zeit mit
Ihrem Baby war für Sie sicher
bezaubernd und aufregend.
Vielleicht ist eine Krabbelgrup-
pe für Sie und Ihr Baby eine
neue interessante Erfahrung.
Die Kleinen können sich im si-
cheren Rahmen frei bewegen
und neue Raum- und Material-
erfahrungen machen. Beim
Spiel können sie andere Kinder
beobachten und erste Kontakt-
erfahrungen machen.
Sie als Eltern haben die Mög-
lichkeit, sich untereinander
auszutauschen und kennen zu
lernen.
Wo? Familienzentrum
Am Krausacker, Am Krausacker
2, 53844 Troisdorf-Bergheim,
Turnhalle

Eltern-Kind-SpielgruppeEltern-Kind-SpielgruppeEltern-Kind-SpielgruppeEltern-Kind-SpielgruppeEltern-Kind-Spielgruppe
Für wen? Kinder im Alter von
einem bis drei Jahren in Be-
gleitung eines Elternteils
Wann? Mittwochnachmittag
von 16.00 bis 17.15 Uhr
Termine: 22.03.2023,
29.03.2023, 19.04.2023,
26.04.2023, 10.05.2023,
17.05.2023, 31.05.2023,
07.06.2023, 14.06.2023
Wer begleitet die Gruppe? Bri-
gitte Wiese, Erzieherin
Zielsetzung? In der Eltern-Kind-
Spielgruppe lernt Ihr Kind
bereits frühzeitig andere Kin-
der kennen.
In dem überschaubaren und si-
cheren Umfeld kann Ihr Kind
erste soziale Kontakte knüp-
fen und den Gruppenraum der
Kita kennenlernen. Für Ihr Kind
steht der Spielspaß im Vorder-
grund.
Für Sie als Eltern bietet die El-
tern-Kind-Spielgruppe die Mög-
lichkeit, einen zwanglosen
Kontakt zu anderen Eltern her-
zustellen.
Wo? Familienzentrum Am
Krausacker, Am Krausacker 2,
53844 Troisdorf-Bergheim,
Froschgruppe
Anmeldung jeweils: Bei der Lei-
tung des Familienzentrums,
Frau Saskia Ulrich
unter der Rufnummer
0228-9086997 oder per
Mail unter der Mail-Adresse
KG_AmKrausacker@troisdorf.de
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1.500 Jahre
Stadtgeschichte
Troisdorf im Wandel der Zeit:

Bundesweiter Digitaltag am 16. Juni 2023
Stabsstelle Digitalisierung der Stadt Troisdorf informiert:

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Weitere Details zu den konkreten Programmangeboten folgen noch.Weitere Details zu den konkreten Programmangeboten folgen noch.Weitere Details zu den konkreten Programmangeboten folgen noch.Weitere Details zu den konkreten Programmangeboten folgen noch.Weitere Details zu den konkreten Programmangeboten folgen noch.

Die Broschüre liegt in der Tourist-Die Broschüre liegt in der Tourist-Die Broschüre liegt in der Tourist-Die Broschüre liegt in der Tourist-Die Broschüre liegt in der Tourist-
Info auf Burg Wissem und im Rat-Info auf Burg Wissem und im Rat-Info auf Burg Wissem und im Rat-Info auf Burg Wissem und im Rat-Info auf Burg Wissem und im Rat-
haus zur kostenlosen Mitnahmehaus zur kostenlosen Mitnahmehaus zur kostenlosen Mitnahmehaus zur kostenlosen Mitnahmehaus zur kostenlosen Mitnahme
aus.aus.aus.aus.aus.

Erstmals schriftlich erwähnt wur-
de Troisdorf im 11. Jahrhundert in
einer Urkunde der Benediktiner-
abtei Siegburg. Damals ahnte
noch niemand, dass sich das dort
genannte „Truhtesdorf“ im Laufe
der Jahrhunderte zur größten
Stadt des Rhein-Sieg-Kreises ent-
wickeln sollte.
Die neu aufgelegte Broschüre
„Troisdorf im Wandel der Zeit“
mit Texten von Dr. Petra Dahlmann
informiert auf 48 Seiten über die
lange Geschichte Troisdorf auf
dem Weg vom Bauerndorf zur
Stadt.
Dr. Petra Dahlmann wirft einen
Blick in die „dunkle“ Vorzeit, er-
zählt von unruhigen Zeiten in den
Dörfern, dem Landleben, Gewer-
be, Militär und Industrialisierung
und schließlich von den „Moder-
nen Zeiten“ und Troisdorf heute,
einer l(i)ebenswerte Stadt und ei-
nem starken Wirtschaftsstandort.
Die Broschüre kann auf den Sei-

ten der Stadt Troisdorf unter
www.troisdorf.de/infomaterial her-
untergeladen und bestellt wer-
den.

Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt TTTTTroisdorf ruft zur Mitgestal-roisdorf ruft zur Mitgestal-roisdorf ruft zur Mitgestal-roisdorf ruft zur Mitgestal-roisdorf ruft zur Mitgestal-
tung auf!tung auf!tung auf!tung auf!tung auf!
Digitalisierung entdecken, verste-
hen, gestalten. Digitale Kompe-
tenzen als wichtige Voraussetzung
für digitale Teilhabe schaffen. Das
sind die Ziele des bundesweiten
Digitaltags, der in diesem Jahr am
16. Juni stattfindet. Privatperso-
nen, gemeinnützige Organisation,
Unternehmen, Schulen oder Kom-
munen sind aufgerufen, den Akti-
onstag mitzugestalten und Pro-
grammpunkte anzubieten.
Ab sofort können Programmpunk-
te auf einer interaktiven Aktions-
landkarte unter
www.digitaltag.eu eingetragen
werden. Die Stabsstelle Digitali-
sierung der Stadt Troisdorf unter-
stützt die Veranstaltung und lädt
zur aktiven Mitgestaltung ein. Für
Interessierte bietet die Initiative
„Digital für alle“ Online-Infover-
anstaltungen an, bei denen Tipps
zur Gestaltung von Aktionen und
Fragen rund um den Aktionstag

beantwortet werden: https://
digitaltag.eu/infoveranstaltung
Fabian Wagner, Leiter der Stabs-
stelle Digitalisierung: „Mit über
15 unterschiedlichen Programm-
punkten und zwölf teilnehmenden
Institutionen zählte Troisdorf 2022
zu den bundesweit aktivsten Städ-
ten. An diesen Erfolg möchten wir
anknüpfen und auch 2023 wieder
ein möglichst abwechslungsrei-
ches Programm in Troisdorf auf
die Beine stellen.“
Eine hochkarätige Jury verleiht
auch in diesem Jahr wieder den
Preis für digitales Miteinander in
den Kategorien „digitale Teilha-
be“ und „digitales Engagement“.
Pro Kategorie werden 10.000 €
Preisgeld vergeben. Die Bewer-
bungsphase läuft noch bis zum
03. April 2023.
Trägerin des Digitaltags ist die
Initiative „Digital für alle“.
Dahinter steht ein breites Bünd-
nis von über 25 Organisationen
aus den Bereichen Zivilgesell-

Ein Haus für Wildbienen
Aktion für Kinder mit ihren Eltern:

Foto: Hanno PritzkowFoto: Hanno PritzkowFoto: Hanno PritzkowFoto: Hanno PritzkowFoto: Hanno Pritzkow

schaft, Kultur, Wissenschaft, Wirt-
schaft, Wohlfahrt und öffentliche
Hand, dem auch der Deutsche
Städte- und Gemeindebund an-
gehört.
Neben eigenen Aktivitäten bün-
delt das Team der Stabsstelle Di-
gitalisierung Troisdorfer Aktionen
auf der Webseite der Stadt Trois-
dorf unter: www.troisdorf.de/digi-
taltag. Zudem steht sie für ge-
meinsame Überlegungen zur Ver-

fügung. Ansprechpartner: Fabian
Wagner, Leitung Stabsstelle Digi-
talisierung, Tel.: 02241-900-379.
Um die einzelnen Programmpunk-
te bewerben zu können, bittet die
Stabsstelle um entsprechende
Informationen spätestens bis zum
15. Mai per E-Mail an
digitalisierung@troisdorf.de.
Schon jetzt haben erste Instituti-
onen aus Troisdorf ihre Teilnahme
am Digitaltag angemeldet.

Wir bauen Nisthilfen für Wildbie-
nen.
Mit Dr. Georg Gellert und Hanno
Pritzkow vom Alpenverein Rhein-
Sieg sammeln wir zunächst das
Material für die Nisthilfen der
Wildbienen in der Nähe der Burg.
Ab 15 Uhr bauen wir aus dem
Material und kleinen Blechdosen
haltbare Insektenhotels für den
Garten oder südseitige Balkone.
Die selbstgebauten Hotels sind
witterungsfest. Sie erhalten zu-

Wann? 25. Februar 2023, 14 Uhr25. Februar 2023, 14 Uhr25. Februar 2023, 14 Uhr25. Februar 2023, 14 Uhr25. Februar 2023, 14 Uhr
Veranstalter: Portal Burg Wissem
in Kooperation mit dem Alpenver-
ein Rhein-Sieg
Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Portal Burg Wissem,
Tordurchfahrt, später
Kreativraum 1
Kosten: keine
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail: tourist-information@
troisdorf.de

sätzlich einen kur-
zen Einblick in das
Leben der Wildbie-
nen, ihre Gefähr-
dung und Bedeu-
tung. Bitte soweit
möglich, eigene
Blechdosen (ca. 11
cm Höhe), hohle
Stängel sowie
Wachsreste mitbrin-
gen. Wer möchte,
kann auch Pappröh-
ren oder Bambus
selbst mitbringen.
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Adipositas-Tag an den GFO Kliniken Troisdorf
Mit informativen Vorträgen zu einem wichtigen Gesundheitsthema

Stefan Enders, Oberarzt Viszeralchirurgie und Leiter AdipositaschirurgieStefan Enders, Oberarzt Viszeralchirurgie und Leiter AdipositaschirurgieStefan Enders, Oberarzt Viszeralchirurgie und Leiter AdipositaschirurgieStefan Enders, Oberarzt Viszeralchirurgie und Leiter AdipositaschirurgieStefan Enders, Oberarzt Viszeralchirurgie und Leiter Adipositaschirurgie

Passionskonzert duo
connessione
Joseph Haydn: Die sieben letzten Worte
Jesu am Kreuz
Am Donnerstag, den 2. März, findet
in der Johanneskirche um 20 Uhr
eine musikalische Passionsandacht
mit dem deutsch-böhmischen Kam-
mermusikduo „duo connessione“,
Carina Kaltenbach-Schonhardt, his-
torische Violine und Tomas Spurny,
Klavier, statt. Simone Silberzahn,
Schauspielerin und Regisseurin, trägt
die Lesungen vor.
Auf dem Programm steht das Werk
„Die sieben letzten Worte unseres
Erlösers am Kreuze“, Hob.XX/2, von
Joseph Haydn, dass sich thematisch
auf die letzten Worte Christi am
Kreuz bezieht: von „Vater, vergib ih-
nen…“ bis „In deine Hände lege ich
meinen Geist“.
Das deutsch - böhmische  Kammer-

musikduo „duo-connessione“ kon-
zentriert sich auf die Musik des 18.
und 19. Jahrhunderts. Außer den be-
rühmten klassischen und romanti-
schen europäischen Komponisten
widmet es sich der Wiederentde-
ckung der vergessenen Komponis-
ten der Klassik und Romantik, so-
wohl bei Konzerten als auch bei CD-
Editionen. Besondere Aufmerksam-
keit widmet das Duo der böhmischen
und deutschen Musik. In Konzerten
und CD-Aufnahmen werden sowohl
moderne, als auch historische Mu-
sikinstrumente zum Einsatz ge-
bracht.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist
frei. Spenden zugunsten der Kirchen-
musik werden am Ausgang erbeten.

Fast jeder zweite Deutsche ist über-
gewichtig, rund 25 Prozent sind
adipös (fettleibig). Neben den all-
täglichen Beeinträchtigungen führt
Adipositas in vielen Fällen zu Fol-
geerkrankungen wie Schädigung
des Bewegungsapparates, Blut-
hochdruck, Zuckerkrankheit oder
Herzerkrankungen. Auch das
Krebsrisiko und das Risiko an De-
pressionen zu erkranken ist bei
adipösen Menschen signifikant er-
höht. Grund genug für das Adiposi-
tas-Zentrum an den GFO Kliniken
Troisdorf sich dem Thema einen
ganzen Tag lang zu widmen. Der
Adipositas-Tag findet am 25. Feb-
ruar, von 10 bis 15 Uhr, in den GFO
Kliniken Troisdorf - St. Johannes
Krankenhaus - Wilhelm-Busch-
Straße 9, in 53844 Troisdorf-Sieg-
lar, in der Radiologie im Ärztehaus
statt.
Der facettenreiche Adipositas-Tag
beginnt um 10 Uhr mit einer kur-
zen Begrüßung durch den Chefarzt
der Allgemein- und Viszeralchirur-
gie, Dr. med. Koray Ersahin. Danach
führt Stefan Enders,,,,, Leiter des Adi-
positas-Zentrums, mit seinem all-
gemeinen Vortrag in das Thema
„Adipositas“ ein. Es folgt ein Vor-
trag der Ernährungsberaterin Clau-
dia Stauf zur Ernährungstherapie
bei der Behandlung der Adiposi-
tas. Wie hilfreich Sport und Bewe-
gung sein kann erfahren die Teil-
nehmer direkt vor Ort bei Adriane
Schult. Sie bietet als Leiterin des
Centrums für Gesundheit und Sport
in den Pausen ein Bewegungs-pro-
gramm zum aktiven Mitmachen an.
Was die moderne Chirurgische Adi-
positas-Therapie alles erreichen
kann, erläutert Ibrahim Al Sajer,
Funktionsoberarzt in der Adiposi-
taschirurgie, während seines Vor-

trages. Die Möglichkeiten der Plas-
tischen Wiederherstellungschirur-
gie stellt Dr. Andreas Wüst, plasti-
scher Chirurg an den GFO Kliniken
Troisdorf, vor. Der Adipositas-Tag
endet mit einem Sportprogramm
für alle, das Lust auf mehr machen
soll. Es steht unter der Leitung von
Adriane Schult.
Neben den Vorträgen besteht auch
die Möglichkeit, das Ärzteteam
kennen zu lernen und mehr über
die Arbeit des Adipositas-Zentrums
zu erfahren. Das Adipositas-Zen-
trum an den GFO Kliniken Trois-
dorf ist auf die interdisziplinäre
Behandlung von Patienten mit
krankhaftem Übergewicht spezia-
lisiert. Dabei arbeitet ein Team,
bestehend aus Bauchchirurgen,
Psychiatern, Physiotherapeuten,
Ernährungsexperten und Ärzten für
plastisch-rekonstruktive Eingriffe
koordiniert, fachübergreifend und
in Absprache mit den Hausärzten
zusammen. Darüber hinaus beste-
hen auch enge Kontakte zu loka-
len Selbsthilfegruppen.
„An unserem Adipositas-Zentrum
ist eine umfassende Therapie des
Übergewichtes und auch seiner
Folgeerkrankungen möglich. Dazu
gehören sowohl ambulante als
auch stationäre konservative The-
rapien, denn nicht alle Patienten
müssen operiert werden. Führen
die Maßnahmen jedoch nicht zu
einer dauerhaften Gewichtsreduk-
tion, ist die Adipositas-Chirurgie
eine sehr wirksame Methode, Ge-
wicht zu verlieren und dieses auch
langfristig zu halten. Positiv für die
Patienten ist darüber hinaus, dass
wir alle Therapieoptionen unter
einem Dach anbieten und fachü-
bergreifend eng vernetzt zusam-
menarbeiten. So müssen die Pati-

enten sich nicht zu verschiedenen
Standorten begeben. Das spart
Zeit und gibt Sicherheit. Und mit
unserer Adipositas-Koordinatorin
Danijela Marasovic haben die Pa-
tienten eine An-sprechpartnerin
die ihnen stets zur Seite steht“,
sagt Stefan Enders, Oberarzt und
Leiter der Adiposita-schirurgie der
Betriebsstätte St. Josef Troisdorf.
Adipositas-SprechstundeAdipositas-SprechstundeAdipositas-SprechstundeAdipositas-SprechstundeAdipositas-Sprechstunde
Das Adipositas-Zentrum bietet
auch eine spezielle Sprechstunde

an. Hier wird ein umfassender
Überblick über Behandlungsmög-
lichkeiten, Ansprechpartner sowie
über den gesamten Behandlungs-
prozess bis hin zur Nachsorge ge-
geben. Terminvereinbarungen sind
unter Tel. 02241 801-353 (Fach-
koordina-torin Frau Marasovic)
oder Tel. 02241 801-352 (Chef-
arztsekretärin Frau Nell) möglich.
Die Sprechstun-den finden im St.
Josef Hospital in Troisdorf, Hospi-
talstraße 45 statt.
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Profitipps vom Quartiersarchitekten
Besuch der Gewerbetreibenden und Eigentümer*innen in der Troisdorfer City

Furore, Fertig, Los
Jubiläumskonzert Troisdorfer Frauenchor
Furore 1948 e. V.

Bild Quartiersarchitekt-Februar2023: Stephan Frings (rechts TROWISTA) mit Veysel Akyol (Akyol Architek-Bild Quartiersarchitekt-Februar2023: Stephan Frings (rechts TROWISTA) mit Veysel Akyol (Akyol Architek-Bild Quartiersarchitekt-Februar2023: Stephan Frings (rechts TROWISTA) mit Veysel Akyol (Akyol Architek-Bild Quartiersarchitekt-Februar2023: Stephan Frings (rechts TROWISTA) mit Veysel Akyol (Akyol Architek-Bild Quartiersarchitekt-Februar2023: Stephan Frings (rechts TROWISTA) mit Veysel Akyol (Akyol Architek-
tur) in der Alten Poststraße am 31.1.2023.tur) in der Alten Poststraße am 31.1.2023.tur) in der Alten Poststraße am 31.1.2023.tur) in der Alten Poststraße am 31.1.2023.tur) in der Alten Poststraße am 31.1.2023.

„Unsere Innenstadtbegehung
mit dem von der Stadt Troisdorf
einbestellten Quartiersarchi-
tekten in der Innenstadt war
ein Erfolg.“ Zentrenmanager
Stephan Frings von der Trois-
dorfer Wirtschaftsförderungs-
und Stadtmarketing GmbH
(TROWISTA) freut sich über die
positive Resonanz seitens der
Gewerbetreibenden und Ver-
mie-ter*innen.
„Wir konnten zwei ausführliche
Erstberatungen in der Alten
Poststraße vornehmen, haben
ein paar Nachberatungen und
Besuche in der Kölner Straße
durchgeführt“, so Veysel Akyol
von Akyol Architektur, dem von
der Stadt einbestellten Quar-
tiersarchitekten.
Es gilt auch in Zukunft Gewer-
betreibende oder
Eigentümer*innen zu Themen
wie Instandsetzung, Sanierung,
Nutzungs- oder auch Förder-
möglichkeiten zu informieren
und zu erreichen.
Außerdem geht es darum, die
Ladenlokale in der City in ei-
nen marktgerechten Zustand zu
bringen und damit das gesam-
te Erscheinungsbild der City
aufzuwerten.
Die Stadt Troisdorf hat den
Quartiersarchitekten im Rah-
men des NRW Förder-Sofortpro-
gramms zur Belebung der In-
nenstadt einbestellt. Er soll u.a.

Eigentümer*innen leerstehen-
der Ladenlokale motivieren sich
dem Förderprogramm anzu-
schließen. „Grundsätzlich ist es
ist aber zunächst einmal egal,
ob man am Förderprogramm
teilnimmt oder nicht. Die Erst-
beratung kann jeder in An-
spruch nehmen, sowohl Eigen-
tümer*innen als auch Gewer-

befristet anmieten und damit
den Mietpreis durch Fördermit-
tel für Mieter*innen auf 20 Pro-
zent der Altmiete senken. Die
Unterstützung durch den Quar-
tiersarchitekten dürfte vor al-
lem für die Ladenlokalbesitzer
ein Mehrwert sein, da frühzei-
tig neue Nutzungsmöglichkei-
ten ausgelotet werden können.

betreibende. Sie ist auch immer
kostenlos“, wirbt Zentrenma-
nager Stephan Frings für die
Dienste des Quartiersarchitek-
ten.
Bei dem NRW-Sofortprogramm
müssen die Eigentümer*innen
bereit sein, auf 30 Prozent der
Altmiete zu verzichten. Dann
kann die Stadt die Ladenlokale

Die Zeit der Ostergeschenke rückt
immer näher. Jedes Mal stellt sich
die Frage: Was soll ich bloß schen-
ken? Und dabei kann man viel
falsch machen. Hat man etwas
Unpassendes ausgesucht, wird es
umgetauscht. Bei Konzert-Karten
besteht dieses Problem nicht, und
es ist eine schöne Idee. Jeder hört
und liebt Musik, in welcher Form
auch immer. Ein Live-Konzert ist
ein besonderes Ereignis und die-
ses wird am 23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril in der Stadt-
halle Troisdorf gefeiert. Die Sän-
gerinnen und Chorleiter Wolfram
Kastorp vom TTTTTroisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Froisdorfer Frrrrrauen-auen-auen-auen-auen-
chor Furore 1948 echor Furore 1948 echor Furore 1948 echor Furore 1948 echor Furore 1948 e.V.V.V.V.V..... laden zum
JubiläumskonzertJubiläumskonzertJubiläumskonzertJubiläumskonzertJubiläumskonzert unter dem Mot-

to „Rhythmus, bei dem man mit„Rhythmus, bei dem man mit„Rhythmus, bei dem man mit„Rhythmus, bei dem man mit„Rhythmus, bei dem man mit
muss“muss“muss“muss“muss“ sehr herzlich ein. Der Chor
nimmt Sie mit auf eine Reise in
die Filmmusik, Musicals, Pop und
Schlager. Um 17 Uhr können Sie
FuroreFuroreFuroreFuroreFurore Live erleben, lassen Sie
sich das nicht entgehen. Sichern
Sie sich jetzt Konzertkarten.
Karten zum Preis von 24 Euro er-
halten Sie unter Tel 02241-
9753080, per E-Mail unter
s i b i l l e . m i e s e n - s c h u l z @ t -
online.de, bei allen Sängerinnen
und an der Abendkasse. Mit dem
Erwerb der Eintrittskarte erklä-
ren Sie sich mit Film- und Foto-
aufnahmen einverstanden.
Pressereferentin Angelika Grosch
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Das Wohnhaus im Tal
der Lebenshilfe Rhein Sieg in Feierlaune!
…..zesamme Jeck.

Nach diesem Motto fand nach
drei Jahren Pause endlich
wieder die große Karnevalsfei-
er im Wohnhaus Haus im Tal
statt. Nachdem um 12 Uhr die
Feier eröffnet wurde, gaben sich
die Niederkasseler Vereine die
Türklinke in die Hand und be-
geisterten die Bewohner und
Besucher mit ihren Tänzen und
Darbietungen. Der Höhepunkt
war der Besuch des Rheidter
Dreigestirns mit Prinz Tobias III,
Bauer Marcus und Jungfrau
Anni, der Knochenbrecher Nie-
derkassel 93 e.V. Diese haben
mit dem Ort, auf dem das Wohn-

haus erbaut wurde, eine beson-
dere Verbindung. Vorher befand
sich hier ein Bolzplatz auf dem
die drei als Kinder bereits ge-
spielt haben.
Gemeinsam wurden Prinzenlie-
der gesungen und eine Polonä-
se durch das Haus veranstal-
tet. Nach einem bunten vier
stündigen Programm, mit klei-
nen Pausen in denen bestens
für das leibliche Wohl gesorgt
wurde, endete die Karnevals-
feier um 16 Uhr, nachdem auch
der Bewohnerbeirat seine Or-
den überreicht bekommen hat.
Ein großes Dankeschön geht an

die Veranstaltungstechnik Be-
cker, die für die richtige Akus-
tik sorgten und alle beteiligten

Vereine die, uns besucht ha-
ben. Wir freuen uns aufs nächs-
te Jahr!
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Der alte Friedhof an der St. Hippolytuskirche
Gelände des Pfarrzentrum mit einer traditionsreichen Geschichte

Grabstätte von 1722 am neuenGrabstätte von 1722 am neuenGrabstätte von 1722 am neuenGrabstätte von 1722 am neuenGrabstätte von 1722 am neuen
Standort heute neben der Sakris-Standort heute neben der Sakris-Standort heute neben der Sakris-Standort heute neben der Sakris-Standort heute neben der Sakris-
tei. Foto: wedtei. Foto: wedtei. Foto: wedtei. Foto: wedtei. Foto: wed

Grabsteine des alten Kirchhofs aus dem 17./18. Jahrhundert. Repro:Grabsteine des alten Kirchhofs aus dem 17./18. Jahrhundert. Repro:Grabsteine des alten Kirchhofs aus dem 17./18. Jahrhundert. Repro:Grabsteine des alten Kirchhofs aus dem 17./18. Jahrhundert. Repro:Grabsteine des alten Kirchhofs aus dem 17./18. Jahrhundert. Repro:
Heinz-Müller-StiftungHeinz-Müller-StiftungHeinz-Müller-StiftungHeinz-Müller-StiftungHeinz-Müller-Stiftung

Rekonstruktionszeichnung der ältesten bekannten Troisdorfer KircheRekonstruktionszeichnung der ältesten bekannten Troisdorfer KircheRekonstruktionszeichnung der ältesten bekannten Troisdorfer KircheRekonstruktionszeichnung der ältesten bekannten Troisdorfer KircheRekonstruktionszeichnung der ältesten bekannten Troisdorfer Kirche
St. Hippolytus. (aus Heimatgeschichte von Peter Paul Trippen)St. Hippolytus. (aus Heimatgeschichte von Peter Paul Trippen)St. Hippolytus. (aus Heimatgeschichte von Peter Paul Trippen)St. Hippolytus. (aus Heimatgeschichte von Peter Paul Trippen)St. Hippolytus. (aus Heimatgeschichte von Peter Paul Trippen)

(JB/wed) In unserem letzten Arti-
kel über den alten Friedhof an der
Hippolytuskirche (KW 05/2023)
war von einem Vorgängerbau der
jetzigen Pfarrkirche die Rede, der
laut Katasterplan von 1820
ungefähr an der Stelle des jetzi-
gen Pfarrzentrums „Hippolytus-
haus“ stand. Von dieser ältesten
uns bekannten Kirche, die mit Si-
cherheit noch Vorgängerbauten
hatte, gibt es keine Originalzeich-
nungen oder Ansichten mehr. Auf-
grund von Baumaßen, die Bauin-
spektor Koenig 1844 in einem
Gutachten erwähnt, fertigte der
Kölner Stadtarchitekt Ludwig
Haake eine Rekonstruktionszeich-
nung an, die in dem Buch von
Peter Paul Trippen, Troisdorf Hei-
matgeschichte von 1940, nachzu-
lesen ist.
Aus der ersten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts existieren mehrere Gut-
achten und Baubeschreibungen,
da die Kirche zu dieser Zeit
bereits in einem sehr schlechten
Zustand war. Die letzte Restau-
rierung erfolgte in den Jahren
1771 bis 1773. In der Folgezeit
führten Streitigkeiten bezüglich
der zu tragenden Kosten im Zu-
sammenhang mit einer umfassen-
den Renovierung dazu, dass der
Verfall der Grundsubstanz der Kir-
che weiter voranschritt und man
in den 50-er Jahren des 19. Jahr-
hunderts feststellen musste, dass
ein Neubau der Kirche unumgäng-
lich war. Der Neubau wurde dann,
nach zähem Ringen, u.a. bezüg-
lich der Standortfrage (u.a. war
Pfarrer Meller nicht bereit, einen
Teil seines Gartens zugunsten der

Kirche abzugeben), im Jahr 1863/
64 etwa 30 Meter nördlich der
alten Kirche errichtet. Im Ge-
spräch war auch, die neue Kirche
im Zentrum des Dorfes (im Be-
reich des heutigen Forums am
oberen Ende der Fußgängerzone)
neu zu errichten, denn die alte
Dorfkirche lag seit Jahrhunderten
am Rand der Siedlung.
Die älteste uns bekannte Kirche
besaß einen klassischen Kirchhof,
so wie er heute noch an der Kir-
che St. Georg in Altenrath anzu-
treffen ist. Hier finden sich noch
zahlreiche Grabsteine aus dem 17.
und 18. Jahrhundert, in der Form,
wie sie auch vermutlich um die
alte Hippolytuskirche herum an-
geordnet waren. Von den Trois-
dorfer Grabsteinen sind nur noch
wenige, z.T. in schlechtem Zustand
(im Archiv eingelagert) erhalten.
Sie waren ursprünglich nach dem
Abriss der alten Hippolytuskirche
(1863) auf den neuen, vergrößer-
ten Friedhof umgesetzt worden,
um die Tradition des Begräbnis-
platzes um die alte Dorfkirche
herum auf den neuen Standort zu
übertragen. Der ursprüngliche
Platz der abgebrochenen Kirche
wurde nun selbst Teil des erwei-
terten Friedhofs an der 1863/64
neu errichteten Pfarrkirche.
Bei der Einebnung des Friedhofs
an St. Hippolytus Ende der 1960-er
Jahre konnten wenige Grabsteine
aus der Barockzeit erhalten und
am neuen Standort neben der Sa-
kristei aufgestellt werden.
Nach dem Neubau des Pfarrzen-
trums „Hippolytushaus“ fanden
zwei dieser Steine einen neuen
Platz an der Sakristei in unmittel-
barer Nachbarschaft zum Außen-
gelände der Kindertagesstätte
„Hippolytusgarten“, neben dem
neugotischen Taufstein der Hip-
polytuskirche von 1864 und dem
von-Loe-Kreuz aus dem Jahr 1870.
Unter dem Taufstein, der bis 1963
in der neugotischen Kirche stand,
wurden alle beim Bau des Pfarr-
zentrums durch eine Archäologin
geborgenen Gebeine des alten
Friedhofs in einer großen Holzkis-
te im Rahmen einer kleinen Zere-
monie durch Pfarrer Zeyen wieder
bestattet.
Rolf Müller hat in dem 1950 von
Wilhelm Hamacher herausgege-
benen Buch „Troisdorf im Spiegel
der Zeit“ die Inschriften der alten

Grabsteine festgehalten. Sie wa-
ren sehr häufig aus heimischer
(Lindlarer) Grauwacke gefertigt
und trugen meist neben einer Dar-
stellung des Gekreuzigten mit ei-
ner Putte (Engelskopf) oberhalb
und einem reliefartigen Toten-
schädel unterhalb eine Inschrift,
oft auf der Rückseite der Kreu-
zesdarstellung oder zu beiden
Seiten des Kruzifixes auf dersel-
ben Seite.
Der am besten erhaltene Stein
trägt auf der Rückseite die In-
schrift: AO 1722 D. 16 SEP. IST
DER EHRSAMER JOHANNES EME-
HER VOM SANDT IM H. JESU ENT.
SCHLAFEN R.IN.P
Damals wie heute, ist jeder in den
Stein eingeschlagene Buchstabe
bzw. jede Zahl mit einem erhöh-
ten finanziellen Aufwand verbun-
den. So war es üblich, bekannte

Abkürzungen zu verwenden, z.B.
AO für Anno (Jahr) oder R.IN.P
(meist R.I.P.) als Abkürzung des
lateinischen Spruchs: Requiescat
in pace (er bzw. sie möge in Frie-
den ruhen).
Der als Teil der Inschrift erschei-
nende Familienname „vom Sandt“
lässt darauf schließen, dass der
Verstorbene der Besitzer des San-
derhofs an der Frankfurter Straße
war, an den noch heute eine Stra-
ße in unmittelbarer Nähe des ur-
sprünglichen Standorts erinnert.
Wie auch andere Dinge des öf-
fentlichen Lebens, sind die Grab-
mäler der Verstorbenen dem Wan-
del der Zeiten unterworfen, daher
werden wir in den folgenden Bei-
trägen auf Grabmäler unter-
schiedlicher Epochen eingehen, so
wie sie auch auf dem alten Trois-
dorfer Friedhof zu finden waren.
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Spicher Dreigestirn
in der Sternenschule
Tollitäten stellen sich den Fragen der Schüler

Das Spicher Dreigestirn beantwortete alle Fragen der Schüler derDas Spicher Dreigestirn beantwortete alle Fragen der Schüler derDas Spicher Dreigestirn beantwortete alle Fragen der Schüler derDas Spicher Dreigestirn beantwortete alle Fragen der Schüler derDas Spicher Dreigestirn beantwortete alle Fragen der Schüler der
Sternenschule.Sternenschule.Sternenschule.Sternenschule.Sternenschule.

Partyalarm beim
Eschmarer Prinzentreffen
KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.

(wed) Auch das ist Traditionspfle-
ge: Das Dreigestirn aus Spich
kommt in die Gemeinschafts-
grundschule Sternenschule an der
Kriegsdorfer Straße, um einen
ganzen Vormittag lang mit den
Schülerinnen und Schülern über
Karneval und Brauchtum zu spre-
chen und (möglichst) alle Fragen
zu beantworten. Prinz Thorsten
erzählte von den verschiedenen
Auftritten, erklärte Orden und die
Funktionen der Adjutanten.
Bauer Michael kennt sich natürlich
mit einem Dreschflegel aus und

wusste auch zu berichten, wie viele
Pfauenfedern seine Kopfbedeckung
schmücken. Jungfrau Uschi gab ei-
nen „tiefen privaten“ Einblick, in-
dem sie erklärte, wie sie sich mor-
gens schminkt. Aber auch allgemeine
Fragen wie „Sind die roten Schuhe
bequem?“ oder „Was sind die Lieb-
lingskamelle des Prinzen?“ wurden
geduldig beantwortet.
P.S. An Weiberfastnacht kommt
das Dreigestirn nun zur Weiber-
fastnachtsparty, dann soll ausge-
lassen getanzt, gelacht und ge-
feiert werden.

Ihr wart super joot drop!Ihr wart super joot drop!Ihr wart super joot drop!Ihr wart super joot drop!Ihr wart super joot drop!

Nee, wat war dat schön - beim
Eschmarer Prinzentreffen 2023
(traditionell der Donnerstag vor
Weiberfastnacht) unterhielten
neun Prinzen, Prinzenpaare und
Dreigestirne das jecke Publikum
und heizten die Stimmung mit ih-
rer Show kräftig hoch! Das Kin-
derprinzenpaar aus St. Augustin,
das Prinzenpaar Alktstädten-Bur-
bach, das Prinzenpaar aus Much,
das Dreigestirn aus Bockeroth,
das Dreigestirn aus Rheidt, der
Prinz aus Ranzel, das Alt/Hürth
Knapsacker Damendreigestirn und
natürlich Prinz Thorsten, Bauer
Michael, Jungfrau Uschi aus Spich
und Prinz Marcello, Bauer Kevin
und ihre Liebelichkeit Jungfrau
Sina aus Troisdorf feierten mit dem
Eschmarer Prinzenpaar, Prinz Ach-
im I und Prinzessin Sonja I, eine
richtige tolle „Fastelovend-Fete“!
Nach dem gemeinsamen Grup-

penfoto gab es beim Lied Senorita
(Torero) von Almklausi im Pfarr-
heim Eschmar kein Halten mehr,
alle Tollitäten rockten die Bühne
und das jecke Publikum ging be-
geistert mit: Lebensfreude pur, so
feiert man richtig Karneval - spon-
tan, jeck, Fastelovend mit Hätz!
Herzlichen Dank auch an alle Ab-
ordnungen, Tanzcorps und Besu-
cher - „för üch, met üch“, Eure
Eischeme Knallköpp! Viel
Spaß,Lebensfreude und natürlich
Kamelle gibt es beim Eschmarer
Rosenmontagszug - Start um 10.11
Uhr in der Bergheimer Str., Rhein-
str., Vorgebirgsblick, Rembrandstr.,
Kapellenstr., Im Probstgarten, Auf-
lösung Rheidter Str. ca. 2 fröhliche
Stunden später! Prinz Achim I und
seine Prinzessin Sonja I wünscht
alle großen Jecken und den klei-
nen „Kamellejägern“ viel Spaß und
süßen Erfolg beim Sammeln!
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Ultrapräziser Roboter bei Kniegelenksoperation
Erster Roboter im Rhein-Sieg-Kreis an St. Josef im Einsatz

Bei der Vorstellung des Roboters durfte Bürgermeister Alexander Biber noch assistieren. Fotos: wedBei der Vorstellung des Roboters durfte Bürgermeister Alexander Biber noch assistieren. Fotos: wedBei der Vorstellung des Roboters durfte Bürgermeister Alexander Biber noch assistieren. Fotos: wedBei der Vorstellung des Roboters durfte Bürgermeister Alexander Biber noch assistieren. Fotos: wedBei der Vorstellung des Roboters durfte Bürgermeister Alexander Biber noch assistieren. Fotos: wed

Das Tambourcorps Germania Müllekoven informiert
Troisdorfer Karnevalsmesse am 12. Februar

TC in der Kirche St. HippolytusTC in der Kirche St. HippolytusTC in der Kirche St. HippolytusTC in der Kirche St. HippolytusTC in der Kirche St. Hippolytus

Am vergangenen Sonntag nahm
unser Tambourcorps Germania
Müllekoven beim karnevalisti-
schen Gottesdienst in der Kirche
St. Hippolytus teil. Für uns war
es die 1.Teilnahme an dieser Ver-
anstaltung, die es ja bereits seit
30 Jahren gibt. Zusammen mit
dem Festausschuss Troisdorfer
Karneval e.V. und den Abordnun-
gen der einzelner Stadtteile be-
gannen wir mit einem kleinem
Umzug durch die Troisdorfer In-
nenstadt. Der Einzug der Karne-
valsgesellschaften in die Kirche
St. Hippolytus wurde anschlie-
ßend durch uns musikalisch Be-
gleitet.
Dieser Kirchgang war auch der
Auftakt zu weiteren Karnevalsak-
tivitäten. Unser Corps wird, wie
jedes Jahr, bei weiteren Karne-
valsumzügen in der Umgebung die
Jecken musikalisch begleiten.
Bereits jetzt möchte ich auf die
am 14. April im Vereinslokal statt-
findende Jahreshauptversamm-
lung hinweisen. Der hierbei ge-

wählte Vorstand wird für die Jah-
re 2023/2024 gewählt. Dadurch
ist eine Neuwahl im Jubiläums-
jahr 2024 unnötig.
Wenn wir ihr/euer Interesse ge-

weckt haben und ihr gerne dazu-
gehören möchtet, dann werdet
Mitglied, aktiv oder inaktiv, im
Tambourcorps „Germania“ Mül-
lekoven 1924 e.V. Auskunft erhal-

tet ihr bei unserem Vorsitzenden
Wilbert Mattern unter 0228/
450534.
Arnulf Gesche
1. Geschäftsführer

Mit ROSA kommt der erste Robo-
ter fur Operationen am Kniege-
lenk im Rhein-Sieg-Kreis zum Ein-
satz. Er kombiniert modernste

Robotik mit kunstlicher Intelli-
genz fur perfekte operative Ergeb-
nisse beim Kniegelenksersatz. Der
Chirurg fuhrt zwar weiterhin die

OP durch, wird dabei jedoch durch
den semi-aktiven Roboter unter-
stutzt. Das fuhrt zur deutlichen
Steigerung der Präzision und da-

mit zu noch besseren OP-Ergeb-
nissen. Über die Einfuhrung des
computergestutzten Assistenzsys-
tems freut sich Dr. Pierre Göbel,
Chefarzt Orthopädie und Unfall-
chirurgie, GFO Kliniken Troisdorf,
mit seinem Team.
Ab Februar heißt es „Dr. ROSA,
bitte in den OP“. Denn dann kommt
der Assistenzroboter ROSA bei
Kniegelenksersatz-OPs zum Ein-
satz. Das System ermöglicht es
dem Chirurgen, die Kniegelenks-
Operation millimetergenau und
noch präziser als bisher durchzu-
fuhren und damit das beste Ergeb-
nis fur den Patienten zu erreichen.
Dabei hat der Operateur stets die
volle Kontrolle uber das Gesche-
hen und fuhrt alle Schritte selbst
durch. Mit dem Einsatz des ultra-
präzisen Roboters kann der Anteil
der Menschen, die mit ihrem neu-
en Kniegelenk nicht zufrieden sind,
kunftig minimiert werden.
„Wir sind wirklich stolz darauf, die-
ses Hightech-System bei uns am
Standort St. Josef zu haben. Denn
uber ein solches Robotersystem zur
Kniegelenks-Ersatz-OP verfugen in
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Sicherheit für Zuhause

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem
6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-
ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-
lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt TTTTTippsippsippsippsipps.....
Viele Menschen wünschen sich,
bis ins hohe Alter ein aktives
und selbstständiges Leben in
der gewohnten häuslichen Um-
gebung zu führen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-
Expertin beim Johanniter-Regi-

onalverband Bonn/Rhein-Sieg/
Euskirchen, gibt Tipps, wann eine
Unterstützung durch den Haus-
notruf sinnvoll sein kann. Für eine
bessere Einschätzung, rät sie zur
Beantwortung folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner Woh-

nung und fühle mich unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim

Gehen?
• Leide ich an einer chronischen

Krankheit, z.B. Epilepsie, Asth-

ma, Diabetes mellitus oder
Multiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Wurden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann ist es sinn-
voll, über einen Hausnotruf nach-
zudenken: „Vom 6. Februar bis
zum 19. März 2023 besteht die
Möglichkeit, den Johanniter-Haus-
notruf vier Wochen lang kosten-
los zu testen. Eine gute Möglich-
keit, sich mit dem Gerät einmal

Anzeige

vertraut zu machen“, sagt Me-
lanie Möchel. Bei anerkannter
Pflegebedürftigkeit ist eine vol-
le Kostenübernahme für die Ba-
sisleistungen möglich. Auch ist
der Hausnotruf von den Pflege-
kassen als Pflegehilfsmittel an-
erkannt und stellt eine haus-
haltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten können daher
teilweise von der Steuer abge-
setzt werden. Mehr Informatio-
nen: 0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-
renfrei)renfrei)renfrei)renfrei)renfrei) oder unter
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-
testen.testen.testen.testen.testen.

An Monitoren kann der Operateur alle Vermessungen und EinstellungenAn Monitoren kann der Operateur alle Vermessungen und EinstellungenAn Monitoren kann der Operateur alle Vermessungen und EinstellungenAn Monitoren kann der Operateur alle Vermessungen und EinstellungenAn Monitoren kann der Operateur alle Vermessungen und Einstellungen
sehen.sehen.sehen.sehen.sehen.

Deutschland bisher nur wenige
Großkliniken. Mit Hilfe von ROSA
schaffen wir eine qualitativ noch
bessere Versorgung der Bevölke-
rung im Rhein-Sieg-Kreis beim
Kniegelenkersatz. Einschränkun-
gen bei der Beweglichkeit,

Schmerzen und Schwellungen soll-
ten damit der Vergangenheit an-
gehören. Großes Ziel bleibt es,
dass der Patient nach kurzer Zeit
gar nicht mehr daruber nachdenkt,
dass er ein Kunstgelenk hat“, so
Göbel.

„Wir freuen uns sehr, dass die GFO-
Kliniken diese zukunftsweisende
Technik in unserer Stadt etablie-
ren. Troisdorf ist seit langem „der“
Gesundheitsstandort im Rhein-
Sieg-Kreis mit vielfältigen Ange-
boten. Dass der Kniegelenkrobo-
ter ROSA nun im St. Josef Hospital
zum Einsatz kommt, ist ein weite-
res großes Plus. Nicht zuletzt, weil
Menschen ein immer höheres Al-
ter erreichen, nehmen auch Knie-
leiden zu. Betroffenen aus Trois-
dorf und der Umgebung werden
von dem erfolgversprechenden Zu-
sammenspiel chirurgischer Kunst
und Robotik profitieren“, sagt Bür-
germeister Alexander Biber.
Wie läuft die robotergestutzte
Operation ab? Vor der OP wird
das Kniegelenk mit speziellen
Röntgenaufnahmen genau ver-
messen. Am Computer erstellt der
Operateur dann eine exakte digi-
tale Planung des Eingriffes. Im OP
werden zwei kleine Sender an
Oberschenkel und Unterschenkel

platziert, damit der Roboter drei-
dimensional das Kniegelenk räum-
lich exakt erkennt. Nach genauer
Festlegung der Größe und der Im-
plantationsebene fuhrt der Ope-
rateur, unterstutzt durch den Ro-
boter, millimetergenau die Kno-
chenschnitte durch. Die enorme
Präzision des Roboters verhindert
dabei, dass Nerven, Bänder und
Sehnen verletzt werden. Abschlie-
ßend wird die Position des neuen
Gelenkes sowie seine Stabilität
nochmals robotergestutzt uberp-
ruft und das Ergebnis dokumen-
tiert.
„Wir sind von der Robotik uber-
zeugt. Das perfekte Ergebnis wird
mit dem millimetergenauen Ein-
setzen der Kniegelenksprothese
und der Herstellung einer gera-
den Beinachse erreicht,“ so Gö-
bel. Er ist davon überzeugt, dass
in 20 Jahren kein Kniegelenk mehr
ohne Unterstutzung durch leis-
tungsfähige Roboter eingesetzt
wird.
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MDK Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971
lädt zum Probetraining ein

Matrosen-, Damen- & Kindertanzcorps Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971Matrosen-, Damen- & Kindertanzcorps Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971Matrosen-, Damen- & Kindertanzcorps Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971Matrosen-, Damen- & Kindertanzcorps Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971Matrosen-, Damen- & Kindertanzcorps Blau-Weiß Troisdorf e.V. 1971

tanzen und zu üben.
Ab dem 27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar27. Februar starten wir
wieder mit dem Training und la-
den Dich zum Probetraining ein.
Wir haben dein Interesse ge-
weckt? Du möchtest am Probe-
training teilnehmen? Dann komm
gerne zum Probetraining und lern
uns kennen!
Bitte melde Dich zum Probetraing
an, unter: vorstand@blau-weiss-

Wir sind das älteste Tanzcorps aus
Troisdorf und suchen genau Dich!
Du hast Spaß an Bewegung, Mu-
sik und magst funkelnde Kostü-
me? Dann bist Du bei uns genau
richtig! Wir freuen uns über neue
Tänzerinnen und Tänzer, die Spaß
am Gardetanz haben.
Sicherlich hast Du uns schon auf
einer Veranstaltung in Troisdorf
tanzen sehen und Dir hat gefallen
was wir als Tanzgruppe aufgeführt
haben. Tanzen ist unsere Leiden-
schaft und das tun wir aus vollem
Herzen. Und natürlich ist die 5te
Jahreszeit unser zu Hause und auf
den Bühnen fühlen wir uns wohl.
Doch auch außerhalb des eigent-
lichen Vereinsgeschehen ist für
uns eine aktive und attraktive Kin-
der- & Jugendarbeit selbstver-
ständlich. Ob es sich dabei um
Unternehmungen (bsp. Lasertag,
JumpHouse oder Sommerfeste)
der einzelnen Corps handelt oder
das traditionelle Fischessen zum
Ende der Karnevalssesion.
Für jedes Für jedes Für jedes Für jedes Für jedes Alter ist etwAlter ist etwAlter ist etwAlter ist etwAlter ist etwas dabei!as dabei!as dabei!as dabei!as dabei!
Wir versuchen aber auch, inner-
halb unserer Vereinsarbeit attrak-
tiv und modern zu sein, ohne die
Tradition zu vergessen.
Doch nach der Karnevalssession
ist bekanntlich vor der Karnevals-
session. Wir hören nicht auf zu

troisdorf.de
Unsere Tanzgruppen & Trainings-
zeiten:
• Minigarde ab 3 Jahren: sams-

tags 10.30-12 Uhr
• Kindergarde ab 7 Jahren:

montags & donnerstags 17.30
bis 19 Uhr

• Juniorengarde ab 11 Jahren:
dienstags & donnerstags 18
bis 19.30 Uhr

• Seniorengarde ab 16 Jahren:
montags & donnerstags 20 bis
21.30 Uhr & 19.30 bis 21 Uhr

Wir freuen uns auf Dich/Euch!
Euer,
Matrosen,- Damen- & Kindertanz-
corps „Blau-Weiß“ Troisdorf e.V.
1971
Homepage:
www.blau-weiss-troisdorf.de
Instagram: @blauweisstroisdorf

30 Jahre Mundart-Messe in St. Hippolytus
Dreigestirn und Tollitäten pflegen diese Tradition

Seit 30 Jahren treffen sich die Jecken aus Troisdorf zur Mundart-Messe in St. Hippolytus.Seit 30 Jahren treffen sich die Jecken aus Troisdorf zur Mundart-Messe in St. Hippolytus.Seit 30 Jahren treffen sich die Jecken aus Troisdorf zur Mundart-Messe in St. Hippolytus.Seit 30 Jahren treffen sich die Jecken aus Troisdorf zur Mundart-Messe in St. Hippolytus.Seit 30 Jahren treffen sich die Jecken aus Troisdorf zur Mundart-Messe in St. Hippolytus.

(wed) Die Mundartmesse in St. Hip-
polytus ist gute Tradition: Seit 30
Jahren treffen sich die Jecken der
Vereine zur nicht ganz stillen An-
dacht op kölsche Art (damals war
Bernd I. Jordan Prinz). So auch letz-
ten Sonntag. Pfarrer Hermann Josef
Zeyen empfing das Troisdorfer Drei-
gestirn sowie die Tollitäten aus Spich
und aus Eschmar. Für die musikali-
sche Begleitung sorgte das Tam-
bourcorps „Germania“ Müllekoven
ab dem Startpunkt Kölner Straße
des Umzuges zur Kirche. Während
der Messe werden auch weltliche
Lieder gesungen wie „Echte Frün-
de“. „Eine schöne Tradition“, so
Hans Josef Tannenbaum, „die auch
weitergeführt werden soll.“ Der Vor-
sitzende im Festausschuss Troisdor-
fer Karneval (FTK) freute sich über
das erneut große Interesse der Be-
völkerung an dieser Veranstaltung.
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Veranstaltungen im
Bilderbuchmuseum

Ein Schmuckstück für 90 Euro
Musit erwirbt Spielzeugschachtel des
Unternehmers SawinskyDonnerstag, 2. März, 14.30 UhrDonnerstag, 2. März, 14.30 UhrDonnerstag, 2. März, 14.30 UhrDonnerstag, 2. März, 14.30 UhrDonnerstag, 2. März, 14.30 Uhr

Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:Kunst und Kuchen:
Jeden Dienstag in jedes Haus -Jeden Dienstag in jedes Haus -Jeden Dienstag in jedes Haus -Jeden Dienstag in jedes Haus -Jeden Dienstag in jedes Haus -
das neuste Heft der Mickey Mausdas neuste Heft der Mickey Mausdas neuste Heft der Mickey Mausdas neuste Heft der Mickey Mausdas neuste Heft der Mickey Maus
Seit 1951 erscheint ohne Unter-
brechung und in hohen Auflagen
die „Mickey Maus“. Für mehr als
sieben Dekaden sind die bunten
Hefte ein fester Bestandteil vieler
Kindheiten. Hinter dieser Konti-
nuität verbirgt sich eine ständige
Anpassung an den jeweiligen Zeit-
geist und Publikumsgeschmack.
Eine gute Gelegenheit einen nos-
talgischen wie kritischen Blick auf
die Disney-Kultur zu werfen.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-
chen“ zahlen sie 8 Euro für Muse-
umseintritt, Führung und Kaffee
und Kuchen.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an Seni-
oren, mit Bernhard Schmitz
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
Freitag, 3. März, 15.30 UhrFreitag, 3. März, 15.30 UhrFreitag, 3. März, 15.30 UhrFreitag, 3. März, 15.30 UhrFreitag, 3. März, 15.30 Uhr
Vom Essen aus der Kiste und an-Vom Essen aus der Kiste und an-Vom Essen aus der Kiste und an-Vom Essen aus der Kiste und an-Vom Essen aus der Kiste und an-
deren Entwicklungen des Kochensderen Entwicklungen des Kochensderen Entwicklungen des Kochensderen Entwicklungen des Kochensderen Entwicklungen des Kochens
Die Industrialisierung bewirkte
eine der gravierendsten Verände-
rungen innerhalb der Mensch-
heitsgeschichte und hatte auch
Auswirkungen auf die Ess- und
Trinkkultur. Noch vor 200 Jahren
kam fast ausschließlich Hausge-
machtes auf den Tisch. Brot war
keine tägliche Speise, Fleisch eine
Seltenheit und die Speisen saiso-
nal begrenzt. Und heute?
Wir wollen mit Ihnen über 200
Jahre Ernährungsgeschichte ins
Gespräch kommen: Vom Grütz-
brei über den Henkelmann, vorbei
am Käsepilz bis zum Thermomix.
Und einen besonderen Küchen-
helfer wollen wir gemeinsam aus-
probieren. In der Frankfurter Kü-
che war sie zentraler Bestandteil
und noch bis in die Wirtschafts-
wunderjahre in vielen deutschen
Küchen zu finden: Die Kochkiste.
Popularität erlangte die Kochkis-
te ab den 1890er Jahren, denn
mit ihr konnte (und kann) man
nicht nur bis zu 60 % Energie
einsparen, den zunehmend berufs-
tätigen Frauen ermöglichte sie vor

allem weniger Zeit am Herd ver-
bringen zu müssen. Und auch wir
werden entspannt durch die Aus-
stellung des Museums für Stadt-
und Industriegeschichte gehen
können, während unser Milchreis
garantiert nicht anbrennt. Wir kos-
ten den Milchreis und bewerten,
ob die Kochkiste auch heute
(wieder) ein praktischer Küchen-
helfer sein könnte.
Vortrag und Verkostung im MUSIT
Teilnahmegebühr: 11,80 Euro
Anmeldung unter: VHS Troisdorf /
Niederkassel, Geschäftsstelle
Kölner Str. 2, Tel. 02241/
874433,mit Rotraud Walder
(Volkshochschule Troisdorf/Nie-
derkassel)
WWWWWorkshop für Kinder im Bilderorkshop für Kinder im Bilderorkshop für Kinder im Bilderorkshop für Kinder im Bilderorkshop für Kinder im Bilder-----
buchmuseumbuchmuseumbuchmuseumbuchmuseumbuchmuseum
Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,
15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr
Ahoi! Seeräuber und Piraten en-Ahoi! Seeräuber und Piraten en-Ahoi! Seeräuber und Piraten en-Ahoi! Seeräuber und Piraten en-Ahoi! Seeräuber und Piraten en-
tern das Museum!tern das Museum!tern das Museum!tern das Museum!tern das Museum!
Wir schauen uns Käpten Knitter-
bart und die Abenteuer seiner
Bande ganz genau an und überle-
gen: woran erkennt man eigent-
lich einen Piraten? Und was macht
man als Pirat den ganzen Tag?
Zum Schuss basteln wir uns ein
Erkennungszeichen für echte
Pirat*innen!
Workshop für Kinder ab 5 Jahren
Teilnahmegebühr: 3 Euro,
Anmeldung unter: 02241/900-
427, bitte beachten Sie die Ab-
stands- und Hygienevorschriften,
mit Lisa Bloemeke

Dr. Pauline Liesen (links) freut sich über diesen „kostbaren Schatz“Dr. Pauline Liesen (links) freut sich über diesen „kostbaren Schatz“Dr. Pauline Liesen (links) freut sich über diesen „kostbaren Schatz“Dr. Pauline Liesen (links) freut sich über diesen „kostbaren Schatz“Dr. Pauline Liesen (links) freut sich über diesen „kostbaren Schatz“
Troisdorfer Unternehmergeschichte. Foto: wedTroisdorfer Unternehmergeschichte. Foto: wedTroisdorfer Unternehmergeschichte. Foto: wedTroisdorfer Unternehmergeschichte. Foto: wedTroisdorfer Unternehmergeschichte. Foto: wed

(wed) Troisdorf war und ist ein „gu-
tes Pflaster“ für Unternehmer und
Unternehmen, Dynamit Nobel und
Mannstaedt sind nur zwei von vie-
len Alt-Beispielen; Varian, NKT oder
Röchling Industrial sind nur drei
willkürlich ausgewählte. Ein weite-
rer Unternehmer ist sicher nur we-
nigen Menschen bekannt: Johann
Albert Sawinsky gründete als jun-
ger Mann zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts eine Vexier und Spielwa-
renfabrik in Troisdorf. In herausra-
gender Qualität und auf eigens fur
seine Produktion entwickelten Ma-
schinen fabrizierte er zerlegbare
Möbel und komplette Zimmerinven-
tare aus Holz in Miniaturformat fur
Puppenstuben. Auch Zauberkugeln
und Teufelsknoten als dreidimensi-
onale komplizierte Puzzles, die
mitunter als Lehrmittel verwendet
wurden, gehörten alsbald zum Re-
pertoire. Seine Entwicklungen ließ

sich Sawinsky patentieren, seine
Produkte erzielten uber Troisdorf
hinaus weltweite Erfolge.
Eine Pappschachtel mit Miniatur-
Puppenmöbel, eigens von Sawins-
ky für eine Messe 1926 in Düssel-
dorf angefertigt, tauchte kürzlich in
Holland auf. Dieses Kästchen friste-
te ein ödes Leben auf einem Ka-
minsims bei einem Mitglied des
Hunzekoors und kam dann zu ei-
nem Flohmarkt; aber auch hier fand
es nicht den Interessenten. Weite-
re Recherchen führten dann zum
Musit (Museum für Stadt- und In-
dustriegeschichte Troisdorf), zu Ge-
sprächen, Verhandlungen und Kauf
und jetzt zur Übergabe. Mitglieder
des Chores brachten Musit-Direk-
torin Dr. Pauline Liesen das wert-
volle Stück, das nun in Troisdorf ei-
nen neuen Ausstellungsplatz gefun-
den hat - für den günstigen Preis
von 90 Euro.
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Troisdorfer Bluesclub e.V. präsentiert
Little Roger & the Houserockers

Little Roger & The HouserockersLittle Roger & The HouserockersLittle Roger & The HouserockersLittle Roger & The HouserockersLittle Roger & The Houserockers

In den letzten 28 Jahren hat sich
der Brite Roger CBrite Roger CBrite Roger CBrite Roger CBrite Roger C.....     WWWWWadeadeadeadeade (harp/
vocals) als herausragender Mund-
harmonikaspieler in der Zunft
deutscher Bluestraditionalisten
etabliert. Sein ebenso kraftvoller
wie sensibler Stil und sein ein-
dringliches Bluesfeeling, gepaart
mit einem gesunden Maß an Vir-
tuosität, begeistern den Blues-
spezialisten und das Partypubli-
kum gleichermaßen. Spontanität,
Humor und eine energiegeladene
„Stage presence“ - so schätzt das
Publikum Roger C. Wade seit über
25 Jahren in Deutschland und Eu-
ropa.
Rogers spielt Mundharmonika
ganz im Stil seiner Vorbilder Little
Walter aus ChicagoChicagoChicagoChicagoChicago sowie der le-
gendären Harpspieler der WWWWWest-est-est-est-est-
küsteküsteküsteküsteküste, George „Harmonica“ Smith
und William Clarke.
Die Zeit des Corona Lockdowns
hat er genutzt um 2 fantastische
Doppel CDs mit den Titeln „The
Lockdown Sessions 1 + 2“ zu pro-
duzieren. Hieran wirkten deut-
schen Blues-Persönlichkeiten wie
Jimmy Reiter (Git.), Bonita Nies-
sen (Voc.), Tommy Scheller (Sax.),

Michael van Merwyk (Git.), Dirk
Vollbrecht (Bass) sowie Alex Lex
(Drums), mit. Außerdem den 3-
malig für den British Blues Awards
nominierten Paul Jobson (Keys).
Little Roger & The Houserockers
widmen sich voll und ganz Ihrer
Liebe zum Blues und begeistern
stets durch ihre dynamische Live-
Show, die das Publikum mit mü-
den Beinen, wunden Händen und
einem Lächeln im Gesicht zurück-
lässt.

Für das „warming up“ an diesem
Abend ist wie immer „BB’„BB’„BB’„BB’„BB’s Blues-s Blues-s Blues-s Blues-s Blues-
mile“mile“mile“mile“mile“ zuständig, die Hausband des
Troisdorfer Bluesclubs.
Die Veranstaltung findet am Frei-
tag, 24. Februar, in der Aula der
Realschule Heimbachstraße, Trois-
dorf statt. Beginn: 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist wie immer frei. Im
Laufe des Abends kreist jedoch
der Hut - wie in den Chicagoer
Bluesclubs üblich. Den Inhalt er-
hält ausschließlich die Gastband.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Älteste Teilnehmerin 92 Jahre alt
Kurzweilige Seniorensitzung vom Ortsring Sieglar

Hellauf begeistert und bunt kostümiert erlebten die Seniorinnen undHellauf begeistert und bunt kostümiert erlebten die Seniorinnen undHellauf begeistert und bunt kostümiert erlebten die Seniorinnen undHellauf begeistert und bunt kostümiert erlebten die Seniorinnen undHellauf begeistert und bunt kostümiert erlebten die Seniorinnen und
Senioren „ihre“ Sitzung in der Küz. Foto: wedSenioren „ihre“ Sitzung in der Küz. Foto: wedSenioren „ihre“ Sitzung in der Küz. Foto: wedSenioren „ihre“ Sitzung in der Küz. Foto: wedSenioren „ihre“ Sitzung in der Küz. Foto: wed

Für solch tolle Akrobatik müssen die Jüngsten, die Pänz vom Rhing, jedeFür solch tolle Akrobatik müssen die Jüngsten, die Pänz vom Rhing, jedeFür solch tolle Akrobatik müssen die Jüngsten, die Pänz vom Rhing, jedeFür solch tolle Akrobatik müssen die Jüngsten, die Pänz vom Rhing, jedeFür solch tolle Akrobatik müssen die Jüngsten, die Pänz vom Rhing, jede
Woche trainieren.Woche trainieren.Woche trainieren.Woche trainieren.Woche trainieren.

Die ältesten der Seniorensitzung: Rita Eckert (92) und Albert Hoitz (90)Die ältesten der Seniorensitzung: Rita Eckert (92) und Albert Hoitz (90)Die ältesten der Seniorensitzung: Rita Eckert (92) und Albert Hoitz (90)Die ältesten der Seniorensitzung: Rita Eckert (92) und Albert Hoitz (90)Die ältesten der Seniorensitzung: Rita Eckert (92) und Albert Hoitz (90)
mit Bürgermeister und Ortsring-Vorsitzendem.mit Bürgermeister und Ortsring-Vorsitzendem.mit Bürgermeister und Ortsring-Vorsitzendem.mit Bürgermeister und Ortsring-Vorsitzendem.mit Bürgermeister und Ortsring-Vorsitzendem.

(wed) „Es war wieder ein schöner,
lustiger und sehr kurzweiliger
Nachmittag“, so das vielfach zu
hörende Resümee nach der Seni-
orensitzung des Ortsrings Sieglar
(OR) in der Küz. Die Seniorinnen
und Senioren hatten sich nahezu
alle bunt kostümiert und erfreu-
ten sich an Kaffee und Kuchen.
Dann versprach ihnen OR-Vorsit-
zender Marco Esch ein buntes
karnevalistisches Programm - und
sein Versprechen wurde bestens
eingelöst.
Im Beisein zahlreicher Ehrengäs-
te wie Bürgermeister Alexander
Biber und Katharina Gebauer,
MdL, und Pfarrer Hermann Josef
Zeyen, erfolgte dann die Ehrung
der ältesten Teilnehmer: Bei den
Damen war es Rita Eckert mit 92

Jahren, die Liste der Männer führ-
te Albert Hoitz an, der immerhin
schon 90 Jahre alt ist; für beide
gab es ein Extra-Geschenk.
Den „Reigen“ der Jecken auf der
Bühne eröffnete Dä Tuppes vum
Land, auch als Jörg Runge be-
kannt. Es folgten die Pänz vom
Rhing, die junge Garde der Köl-
ner Rheinveilchen. Sie begeister-
te mit tollen akrobatischen Dar-
bietungen.
Es folgte Wicky Jungbluth, der köl-
sche Mundart-Sänger. Danach
führten Willi und Ernst ihr Zwie-
gespräch, mit dem sie mit viel
Leidenschaft und Begeisterung
durch die Säle ziehen. Willibert
Pauels alias Ne Bergische Jung
und Marita Köllner rundeten das
gelungene Programm ab.



Rundblick Troisdorf – 18. Februar 2023 – Woche 7 – www.rundblick-troisdorf.de30

Ein Abend, der nie enden sollte...
Zweite Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar

Wenn die Klüngelköpp auf der Bühne aktiv sind, dann danze nit nur de Stääne.Wenn die Klüngelköpp auf der Bühne aktiv sind, dann danze nit nur de Stääne.Wenn die Klüngelköpp auf der Bühne aktiv sind, dann danze nit nur de Stääne.Wenn die Klüngelköpp auf der Bühne aktiv sind, dann danze nit nur de Stääne.Wenn die Klüngelköpp auf der Bühne aktiv sind, dann danze nit nur de Stääne.

Martin Schopps, ein Altbekannter auf der Küz-Martin Schopps, ein Altbekannter auf der Küz-Martin Schopps, ein Altbekannter auf der Küz-Martin Schopps, ein Altbekannter auf der Küz-Martin Schopps, ein Altbekannter auf der Küz-
Bühne, und immer wieder gern gehört.Bühne, und immer wieder gern gehört.Bühne, und immer wieder gern gehört.Bühne, und immer wieder gern gehört.Bühne, und immer wieder gern gehört.

(wed) Es war die zweite Mädchen-
sitzung in dieser Session bei der
1. Großen KG in Sieglar, und es
war wie bei der ersten: rund 400
jecke Wiever in der ausverkauf-

ten Küz, fantasievoll kostümiert
und mit bester Stimmung ausge-
stattet, und wieder einmal saß
auf der Bühne der bestaussehen-
de Elferrat, so war Guido Cantz

erneut überzeugt, den er an die-
sem 9. Februar jemals gesehen
hat.

leicht, in Stimmung zu kommen.
Es war wohl auch die richtige Mi-
schung im Programm, denn nach
Cantz rockten die Klüngelköpp die
Bühne, aber auch mal „leise“ und
zum Nachdenken anregend. Ihre
Stääne waren wieder ein High-
light. Mit Martin Schopps konnte
man schon etwas Mitleid bekom-
men, als er berichtete, was ihm
im (Schul-)Alltag so alles passiert.
Und Torben Klein setzte die musi-
kalische Reihe mit Spitzen-Songs
fort.
Etwas ganz Großartiges fürs Auge
bot wieder einmal das Tanzkorps
Kölner Rheinveilchen. Sie sind
Stammgast auf der Küz-Bühne und
überraschen immer wieder mit fei-
ner Akrobatik auf der doch nicht
so großen Bühne.
Danach gab es nur noch singen,
schunkeln und einfach träumen
zu unterschiedlicher Genre: Ka-
salla, Paveier, Stattgarde Colonia
Ahoj, Cat Ballou... und schon freu-
en, auf die nächste Mädchensit-
zung in der kommenden Session.

Apropos Guido
Cantz: KG-Literat
Matthias Esch hat-
te wieder ein Pro-
gramm allerfeins-
ter Art auf die Büh-
ne gebracht, das
den Damen im Saal
nonstop Begeiste-
rung, Applaus und
Spaß bot. Cantz
war der Eisbrecher.
Seine „Geschich-
ten“ aus dem all-
täglichen Wahn-
sinn, früher und
heute, machte er
es auch allen ganz



Rundblick Troisdorf – 18. Februar 2023 – Woche 7 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Akrobatik in R(h)einkultur: Das Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Akrobatik in R(h)einkultur: Das Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Akrobatik in R(h)einkultur: Das Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Akrobatik in R(h)einkultur: Das Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.Akrobatik in R(h)einkultur: Das Tanzkorps der Kölner Rheinveilchen.

Wir haben dein Interesse geweckt?  
Dann melde dich bei uns.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring  
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Klaus Wissenbach

Kerpstraße 10-14 
53844 Troisdorf-Sieglar
Tel. 02241 – 31 94 052
klaus.wissenbach@steuerring.de
www.steuerring.de/wissenbach

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
August 2023 Auszubildende zum

Kaufmann für 
Büromanagement (m/w/d)
Du bist engagiert, zielstrebig, magst den Umgang 
mit Menschen und arbeitest gerne im Team?

Du hast quasi dein Abi in der Tasche, oder dein 
Studium entspricht nicht mehr deinen  
Erwartungen?

Wir bieten dir eine abwechslungsreiche  
zweijährige Ausbildung rund um das Thema 
angewandtes Steuerrecht für Arbeitnehmer.

Allerbeste Stimmung im Saal beim allerfeinsten Programm. Fotos: wedAllerbeste Stimmung im Saal beim allerfeinsten Programm. Fotos: wedAllerbeste Stimmung im Saal beim allerfeinsten Programm. Fotos: wedAllerbeste Stimmung im Saal beim allerfeinsten Programm. Fotos: wedAllerbeste Stimmung im Saal beim allerfeinsten Programm. Fotos: wed
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Wanderfreunde
der AWO Spich

Wanderlustige GesellenWanderlustige GesellenWanderlustige GesellenWanderlustige GesellenWanderlustige Gesellen

Am Donnerstag, 23. Februar, tref-
fen wir uns um 12.45 Uhr vor dem
Bahnhof Spich.
Gemeinsam fahren wir dieses mal
nach Hennef, wo unsere Wande-
rung startet. Es würde uns sehr
freuen, viele bekannte und neue
Gesichter begrüßen zu dürfen!
Anmeldung bei:
Renate Buschky,
Tel.: 02241 3225003,

20 Jahre Bürgstürmer-Mädchensitzung
Programm mit Musik und Tanz und Akrobatik

Fantastische Stimmung, fantastische Kostüme, fantastische Damen beiFantastische Stimmung, fantastische Kostüme, fantastische Damen beiFantastische Stimmung, fantastische Kostüme, fantastische Damen beiFantastische Stimmung, fantastische Kostüme, fantastische Damen beiFantastische Stimmung, fantastische Kostüme, fantastische Damen bei
der Mädchensitzung der Burgstürmer.der Mädchensitzung der Burgstürmer.der Mädchensitzung der Burgstürmer.der Mädchensitzung der Burgstürmer.der Mädchensitzung der Burgstürmer.

Gabriele Bleifeld-Biber,
Tel.: 02241 41283,
oder Hans Wobst,
Tel.: 016094467515.
Da das Spicher Bürgerhaus an die-
sem Tag leider nicht zur Verfügung
steht, kehren wir dieses Mal in Hen-
nef zu einem Abschlusstrunk ein.
Bis dahin euch noch eine tolle
karnevalistische Zeit!
Euer Wandergeselle Hans

Alte Klasse - auch in neuer Besetzung: Die Bläck Fööss. Fotos: wedAlte Klasse - auch in neuer Besetzung: Die Bläck Fööss. Fotos: wedAlte Klasse - auch in neuer Besetzung: Die Bläck Fööss. Fotos: wedAlte Klasse - auch in neuer Besetzung: Die Bläck Fööss. Fotos: wedAlte Klasse - auch in neuer Besetzung: Die Bläck Fööss. Fotos: wed

Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge rockte Bühne und Saal bei denDas Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge rockte Bühne und Saal bei denDas Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge rockte Bühne und Saal bei denDas Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge rockte Bühne und Saal bei denDas Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge rockte Bühne und Saal bei den
Burgstürmern.Burgstürmern.Burgstürmern.Burgstürmern.Burgstürmern.

(wed) Seit 20 Jahren Mädchensit-
zungen bei den Troisdorfer Burg-
stürmern; 20 Jahre Show, Tanz,
Comedy und einfach nur Spaß: So
war es auch jetzt in der Aula am
Gymnasium Altenforst. Literat

Bruno Pabst hatte wieder alle
Register gezogen und ein Pro-
gramm zusammengestellt mit Ele-
menten aus Musik, Tanz und Wort-
beiträgen.
Die Eisbrecher machten Martin

Schopps und Marc Metzger, zwei
Profis, die die gute Grundstim-
mung bei den Mädels gut befeu-
erten. Es folgten die Domstürmer;
die fünf Kölner spielten ihre musi-
kalische Vielseitigkeit voll aus
getreu ihrem Titel „Mach dein
Ding“; sie sind mal energisch wie
beim Stück „Minge Wääch“ oder
mal melancholisch wie bei „Op
de Jode Ahle Zigg“. Die folgenden
Fidelen Fordler hatten sogar ihr
eigenes RTL-Filmteam dabei, das
die Kölner durch die Session be-
gleitet.
Und dann der große lokale Mo-
ment: Das Troisdorfer Dreigestirn
mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin
und Jungfrau Sina, die erste weib-
liche Jungfrau im heimischen Kar-
neval. Die Drei mit ihrem starken
Gefolge versetzten die Damen-
welt in der ausverkauften Sport-
halle in unbeschreibliche Eksta-
se. Es war wieder einmal fantas-
tisch zu erleben, mit welcher Be-

geisterung und Professionalität
die Jugend das Narren-Zepter
übernommen hat.
Über die Bläck Fööss muss man
nicht viel sagen, sie sind einfach
klasse; auch in der neuen Forma-
tion überzeugten sie mit den al-
ten, aber auch den neuen Songs.
Danach Dave Davis, oder auch als
Toilettenmann Motombo Umbok-
ko bekannt. Er begeisterte sehr,
und die Damenwelt lauschte sehr
aufmerksam seinen Erlebnissen
und Weisheiten.
Es folgten Kuhl un de Gäng, die
kölsche Mundart-Band, die Cheer-
leader des 1. FC Köln zum Ab-
schluss „Mennekrater“: Neun Voll-
blutmusiker, die mit vollem Ein-
satz auf der Bühne stehen und ein
abgerundetes Show-Erlebnis bie-
ten. Rockige und moderne Beats
sowie eingängige Elemente aus
Rock, Pop, Schlager und Karneval,
die den Besuchern noch lange in
Erinnerung bleiben werden.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Ferienangebote
bei SoFa e.V.
Im Januar fanden bei SoFa e.V.
Ferienangebote statt. Bevor die
Schule wieder losging, hatten wir
ein paar Aktionen für die Kinder
geplant.
Das Thema der ersten Aktion war
Jazz and Modern Dance. Unter-
stützung haben wir von Saskia
Windscheif bekommen.
Ferienaktion nummero dueFerienaktion nummero dueFerienaktion nummero dueFerienaktion nummero dueFerienaktion nummero due
Familie Maglieri hatte ein italie-

nischer Vormittag für die Kinder
von SoFa e.V. ausgerichtet
Ferienaktion Nummer 3Ferienaktion Nummer 3Ferienaktion Nummer 3Ferienaktion Nummer 3Ferienaktion Nummer 3
Am dritten Tag hatten die Kinder
von SoFa e.V. die Möglichkeit, sel-
ber Knetseife herzustellen, fanta-
sievolle Schüttelgläser zu gestal-
ten und an vielen weiteren krea-
tiven Angeboten teilzunehmen.
In den Osterferien sind weitere
Angebote von SoFa e.V. geplant.
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Grundtauchschein beim Sub-Aqua-Club Troisdorf e.V.
Neuer Kurs beginnt am 6. März um 18.30 Uhr im AGGUA

Gruppenfoto beim Abschlusstauchgang im TauchturmGruppenfoto beim Abschlusstauchgang im TauchturmGruppenfoto beim Abschlusstauchgang im TauchturmGruppenfoto beim Abschlusstauchgang im TauchturmGruppenfoto beim Abschlusstauchgang im Tauchturm

Rechtzeitig vor der Urlaubssaison
bietet der Sub-Aqua-Club Sub-Aqua-Club Sub-Aqua-Club Sub-Aqua-Club Sub-Aqua-Club TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf (SAdorf (SAdorf (SAdorf (SAdorf (SACT)CT)CT)CT)CT) die Ausbildung zum
Grundtauchschein des Grundtauchschein des Grundtauchschein des Grundtauchschein des Grundtauchschein des VVVVVerbandeserbandeserbandeserbandeserbandes
deutscher Sporttaucher (VDST)deutscher Sporttaucher (VDST)deutscher Sporttaucher (VDST)deutscher Sporttaucher (VDST)deutscher Sporttaucher (VDST)
an. Den erfolgreichen Abschluss
dokumentiert ein international
anerkanntes Zertifikat nachZertifikat nachZertifikat nachZertifikat nachZertifikat nach
VDST/CMASVDST/CMASVDST/CMASVDST/CMASVDST/CMAS Standard. Der Sub-
Aqua-Club Troisdorf ist das offizi-
elle Tauchausbildungszentrum im
VDST in Troisdorf.
Neben der Grundausbildung (Pool-
schein) bieten wir die gesamte Pa-
lette der Fortbildungen und Bre-
vets an. Basierend auf dem Grund-
tauchschein beispielsweise kann
im ersten Schritt durch einige Frei-
wassertauchgänge der weitere
Ausbau zum CMAS*CMAS*CMAS*CMAS*CMAS* Taucher er-
folgen. Eine Mitgliedschaft im Ver-

ESV Troisdorf Tischtennis-
abteilung informiert
Um unsere bereits sehr erfolgrei-
che Jugendabteilung weiter zu ver-
stärken, suchen wir noch sportbe-
geisterte Kinder und Jugendliche
von fünf bis siebzehn Jahren.
Die Trainingszeiten in der Grund-
schule Heerstr. (Waldschule) sind:
dienstags, donnerstags und freitags

von 18 bis 20 Uhr und
mittwochs
von 17 bis 19 Uhr
Zu einem unverbindlichen Schnup-
pertaining ist natürlich jeder will-
kommen.
Weitere Informationen unter
info@esv-troisdorf.de

ein ist dafür nicht erforderlich.
Bei der praktischen Ausbildung
beginnen wir mit dem ABC-
Training. Es findet an 3 hinterein-
ander folgenden Montagabenden
ab dem 6. März im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA-A-A-A-A-
SchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbadSchwimmbad Troisdorf statt.
3 Geräte-Tauchgänge führen wir
wegen der größeren Wassertiefe
in der Sportschule Hennef durch,
jeweils am Samtag ab dem 11.
März. Mit abschließenden Übun-
gen und Tauchgängen im Tauch-
turm Siegburg wird die praktische
Ausbildung abgeschlossen. Das
theoretische Rüstzeug wird in die-
ser Zeit an 3 Terminen im Club-
heim des SACT durchgeführt. Un-
terlagen dazu sind im Kurspreis
eingeschlossen. Ebenso die Ein-
trittsgelder in alle Bäder.

Die sogenannte ABC-Ausrüstung
(Tauchermaske, Schnorchel, Flos-
sen) sollten die Teilnehmer selbst
besorgen (Beratung gerne durch
uns). Die Geräteausrüstung für die
Ausbildung stellt der Verein.
Weitere Informationen über Vor-
aussetzungen und Kosten gerne
auf unserer Webseite https://
www.sact.de/cmas_grundtauch
schein. Dort können alle Details
angefordert werden.
Wer sich im Tauchsport konse-
quent weiter entwickeln will, der
kann natürlich gerne Vereinsmit-
glied werden und an den regel-
mäßigen Trainings und Tauchaus-
flügen teilnehmen. Wir fördern
auch finanziell die Weiterentwick-
lung zum Trainer DOSB und zum
Tauchlehrer.
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Pauline Spengler war die Schnellste
Erfolg der TLG-Sprinterin beim ISTAF

Erfolgreich bei Wettkämpfen in Düsseldorf: v.l. Hannah Ulb, TrainerinErfolgreich bei Wettkämpfen in Düsseldorf: v.l. Hannah Ulb, TrainerinErfolgreich bei Wettkämpfen in Düsseldorf: v.l. Hannah Ulb, TrainerinErfolgreich bei Wettkämpfen in Düsseldorf: v.l. Hannah Ulb, TrainerinErfolgreich bei Wettkämpfen in Düsseldorf: v.l. Hannah Ulb, Trainerin
Nieke Andersson und Pauline Spengler. Foto: TLG.Nieke Andersson und Pauline Spengler. Foto: TLG.Nieke Andersson und Pauline Spengler. Foto: TLG.Nieke Andersson und Pauline Spengler. Foto: TLG.Nieke Andersson und Pauline Spengler. Foto: TLG.

Mit zwei jungen ambitionierten
Athletinnen war die Troisdorfer
Leichtathletik Gemeinschaft TLG
aktiv beim ISTAF (Internationales
Stadionfest) Indoor in Düsseldorf
vertreten. Im Rahmen des „Ta-
lents Cup“ konnten sich Hannah
Ulb und Pauline Spengler mit den
schnellsten Sprinterinnen der U14
messen.
Die Wettkämpfe fanden im PSD
Bank Dome statt. Im Vorpro-
gramm des international und
hochklassig besetzten Meetings
wurde die schnellste Sprinterin
der weiblichen U14 gesucht.
Bereits beim Aufwärmen trafen
die Troisdorfer Sportlerinnen Welt-
klasse-Leichtathleten wie Gina
Lückenkemper oder Stabhoch-
springer Bo Kanda Lita Baehre.
Fast 40 TLG-Mitglieder waren an-
gereist, um Hannah und Pauline
zu unterstützen. Das half. Pauline
führte vom Start weg und nach

8,45s stand fest: Pauline gewinnt
beim ISTAF Indoor und war damit
schnellste Athletin des Tages. Und

ganz nebenbei ist sie aktuell die
drittschnellste W12-Athletin über
60 Meter in Deutschland!

Nicht weniger stolz ist die TLG
auf Hannah Ulb, die ebenfalls zum
„Talents Cup“ eingeladen worden
war. Als W11-Athletin war dies für
sie eine besondere Ehre, da sie
sich bereits in diesem Jahr mit
den Athletinnen der U14 messen
durfte. Auch für Hannah lief der
Tag erfolgreich: Sie sammelte
ebenfalls viele wertvolle Erfahrun-
gen, erlebte viele Stars der Leicht-
athletik hautnah und präsentier-
te sich in guter Form über die
kurze Sprintstrecke. In 9,31 Se-
kunden lief sie ihre zweitschnells-
te Zeit über 60 Meter.
„Alle waren begeistert von der
Atmosphäre im Düsseldorfer
‚Leichtathletik-Tempel‘. Die TLG
ist stolz auf die Nachwuchssport-
lerinnen, die uns als Verein sen-
sationell gut vertreten haben“,
freute sich Sebastian Dreesbach
vom TLG-Vorstand. Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Online-Beratungsabend
Schluss mit Schimmel in Wohngebäuden

Wie klappt’s mit der
Wärmepumpe?
Regionale Info-Woche der
Verbraucherzentrale NRW

Schimmel kann jede/-n treffen - egal
ob Mieter/-in oder Hausbesitzer/-
in. Mögliche Ursachen für Schim-
mel gibt es viele: von baulichen
Schäden über Witterungseinflüsse,
Starkregenereignisse bis hin zum
individuellen Heiz- und Lüftungs-
verhalten - nicht selten wirken meh-
rere Einflüsse sogar zusammen.
Doch an wen kann man sich in Bonn
und im Rhein-Sieg-Kreis wenden,
um Rat und Hilfe zu erhalten?
Der kostenfreie Online-Beratungs-
abend am 27. Februar dient Inter-
essierten und Betroffenen zur Be-
ratung durch renommierte Expert/-
innen.
Organisiert wird die Veranstaltung
vom „Runden Tisch zur Schimmel-
beratung“, einem lokalen Zusam-
menschluss von Mieterbund Bonn/
Rhein-Sieg/Ahr, Haus & Grund
Bonn/Rhein-Sieg, Maler- und La-
ckierer-Innung Bonn/Rhein-Sieg,
der Bonner Energie Agentur, der

Energieagentur Rhein-Sieg und der
Verbraucherzentrale NRW.
Der Abend startet mit zwei Impuls-
vorträgen. Dort werden sowohl die
technischen Hintergrundinformati-
onen (Referent Stephan Herpertz,
Energieberater der Verbraucherzen-
trale NRW für Bonn) als auch der
rechtliche Hintergrund (Referent
Jürgen Schönfeldt, Rechtsberater
vom Deutschen Mieterbund Bonn/
Rhein-Sieg/Ahr) dargestellt. Im An-
schluss daran teilen sich die Teil-
nehmenden in Gruppen auf, um dort
in kleiner Runde Probleme bespre-
chen zu können.
Moderiert wird die Veranstaltung
von Petra Grebing, Energieberate-
rin der Verbraucherzentrale NRW
für den Rhein-Sieg-Kreis.
Die Teilnahme an dem Beratungs-
abend am 27. Februar ist kosten-
los. Beginn ist um 18 Uhr, Dauer
ca. 1,5 Stunden. Durchgeführt wird
die Veranstaltung über die Online-

Plattform Zoom, Anmeldung und
Einwahllink unter www.energie
agentur-rsk.de/beratungsabend/.
Weitere Infos zu den Energiebera-
tungsangeboten in Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis unter
www.energieberatung-bonn-
rheinsieg.de

Die Wärmepumpe steht im Zen-
trum einer einwöchigen Infowo-
che, die am 27. Februar beginnt
und im Rahmen dieser Online-
Veranstaltungen über das Thema
informiert:
Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - WieWieWieWieWie
klappt’klappt’klappt’klappt’klappt’s mit der s mit der s mit der s mit der s mit der Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?
Kurz-Vortrag mit anschl. Zeit zum
Fragen stellen
27. Februar, 8 bis 9 Uhr
28. Februar, 12 bis 13 Uhr
1. März, 17 bis 18 Uhr
2. März, 16 bis 17 Uhr
3. März, 14 bis 15 Uhr
Online-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung inOnline-Seminar - Einführung in

die die die die die TTTTThematik hematik hematik hematik hematik Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:
Vortrag mit anschl. Zeit zum Fra-
gen stellen
28. Februar, 20 bis 21.30 Uhr so-
wie
2. März, 20 bis 21.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen bitte über
www.verbraucherzentrale.nrw/
waermepumpenwoche-rhe in-
land
Weitere Termine und Infos rund
um die energetische Gebäude-
sanierung und das Sparen von
Energie unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
„Komm behütet!“„Komm behütet!“„Komm behütet!“„Komm behütet!“„Komm behütet!“
KarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienst
12 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Im Anschluss an den Gottesdienst
werden wir ab ca. 12.45 Uhr bei
Imbiss und Getränken weiter fei-
ern, bis d´r Zoch kütt.
Im Dietrich-Bonhoeffer-Haus ist an
diesem Sonntag kein Gottes-
dienst.

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Freitag, 24 FebruarFreitag, 24 FebruarFreitag, 24 FebruarFreitag, 24 FebruarFreitag, 24 Februar
Poetry Slam mit ProfisPoetry Slam mit ProfisPoetry Slam mit ProfisPoetry Slam mit ProfisPoetry Slam mit Profis
19 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Jansen
TTTTTaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienst
18 Uhr, Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-Winteröffnungszeiten in der Of-
fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:fenen Kirche und Kirchencafé:

Dienstag und Donnerstag von 11Dienstag und Donnerstag von 11Dienstag und Donnerstag von 11Dienstag und Donnerstag von 11Dienstag und Donnerstag von 11
bis 14 Uhrbis 14 Uhrbis 14 Uhrbis 14 Uhrbis 14 Uhr,,,,, Mittwoch 11 bis Mittwoch 11 bis Mittwoch 11 bis Mittwoch 11 bis Mittwoch 11 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr.....
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0
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Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:

19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
Lukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in SpichLukaskirche in Spich
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
KarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienstKarnevalsgottesdienst
für „Groß und Klein“ - gerne im
Kostüm -
ein etwas anderer Gottesdienst,
mit Liedern, die nicht im Gesang-
buch stehen, mit geistreichen Tex-
ten, Gelegenheiten zum Lachen.
mit Pfarrer Marc Jansen
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemein-
degottesdiensten oder im be-
sonderen Rahmen getauft wer-
den.
Wir bieten in diesem Jahr auch
mehrere Tauf-Feste an.
Wer Interesse hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin informieren.
Herzlich willkommen zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
SozialberSozialberSozialberSozialberSozialberatung - atung - atung - atung - atung - WinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen:
0160 / 94 44 71 12
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Katholische
Kirchengemeinde St.
Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St.
Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH-St.
Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes Famili-
enmesse - karnevalistisch gestal-
tet
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwochmittwochmittwochmittwochmittwoch
8.15 Uhr - St. Johannes Schulgot-
tesdienst mit Austeilung des
Aschenkreuzes
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreu-
zes

18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
19 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreu-
zes
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Mes-
se
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst 1. und 2. Klasse
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Kirche für dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen

sind auf unserer Homepage www.
christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
8.15 Uhr St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe

9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe gerne mit Kostüm
unter Mitgestaltung des Chores
Grenzenlos und dem Kinderchor
11 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se in vietnamesischer Sprache
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februar ebruar ebruar ebruar ebruar AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwochmittwochmittwochmittwochmittwoch
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr., alle
Klassen der Stufen 2, 3 u. 4 mit
Austeilung des Aschenkreuzes
8 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Gottesdienst Asselbachschule und
Sternenschule mit Austeilung des
Aschenkreuzes
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schloßstr. mit Austeilung des
Aschenkreuzes
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreuzes
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes

9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
10 Uhr - Waldschule Gottesdienst
Waldschule auf dem Schulhof mit
Austeilung des Aschkreuzes
11 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich) mit
Austeilung des Aschenkreuzes
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. Messe
mit Austeilung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
8.30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf.
Realschule Am Heimbach
Freitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. Matthias
Apostel, FestApostel, FestApostel, FestApostel, FestApostel, Fest
6 Uhr - Heilige Familie Morgen-
andacht in der Fastenzeit mit Ge-
bet u. Musik. Anschl. gemeinsa-
mes Frühstück im Turmzimmer
8 Uhr - Heilige Familie Schulgot-
tesdienst Janosch Grundschule mit
Austeilung des Aschenkreuzes
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöffnet
16 Uhr - St. Hippolytus Kreuzweg-
andacht mit Gelegenheit zur stil-
len Anbetung
17 Uhr - St. Maria Königin Kreuz-
wegandacht
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kreuzwegndacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
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Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe,
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst im Pfarr-
heim
10 Uhr - St. Hippolytus Kleinkin-
dergottesdienst
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl.
Messe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-Einladung zu den Morgenandach-
ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-ten / Frühschichten in der Fasten-
zeitzeitzeitzeitzeit - In der Fastenzeit bieten wir
in der Kirche Heilige Familie Ober-
lar, (Lindlaustr. 6), wieder (nach
der Corona-Zeit) die Morgenan-
dachten an. Wir wollen den Tag
mit Gebet, musikalischer Medi-
tation und Gesang ganz bewusst
unter Gottes Segen stellen. Wer
möchte, ist im Anschluss an die
Andacht zum gemeinsamen Früh-
stück im Turmzimmer willkom-
men. Die „Frühschichten“ am Frei-
tag, 24. Februar und 3. bis 31.
März 2023 beginnen jeweils um 6
Uhr. Jeder ist herzlich dazu einge-
laden!
Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-Mitdenken - anders denken - wei-
terdenken -terdenken -terdenken -terdenken -terdenken - Zu einer Predigtreihe
in der Fastenzeit 2023 unter dem
Thema „Ruinen der Volkskirche -
Verlassene Kirche(n)“ lädt Pfr.
Fred Schmitz jeweils für den Sonn-
tagabend um 18.00 Uhr in der Kir-
che St. Maria Königin, Troisdorf-
West, ein. Einzelthemen: 5. März
- Rückbau - Profanierung - Abriss-

birne; 12. März - Lautloser Aus-
zug - Kirchenaustritt; 19. März -
„Von allen guten Geistern verlas-
sen?“; 26. März - „Frau - Macht -
Veränderung“ (Misereor-Sonn-
tag). Rückmeldungen willkom-
men: fred.schmitz@t-online.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung. Tel. 02205/
9478473.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.
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Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/401100

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstr. 10, 53844 Troisdorf (Bergheim), 0228/451975

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter: 02241/
72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgender-
maßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
KISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- undKISS“ - Kontakt- und
InformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelleInformationsstelle

02241/949999
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info

Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen
Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it -
Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-it
- Beratungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller GesundheitBeratung zu Sexueller Gesundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Beratungs-
stelle Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf, Telefonisch: 02241/2656993
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Alko-
holiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nen-
nen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050
(Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hen-
nef, 01522/1471126 (Edmund),

02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße 14,
53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-Alkoholi
ker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAin
Siegburg
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